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I Iltzdor äi6 ^ 6rt6 63rt68i3iii86d6 N6äit3tioD .
( I >6 vsro 6t falso .)

Dis AsvaltiZs ^ .suäsruu ^ , vslebs sieb äureb äis Zrosssu Lutäselruu ^ su am ^ usZauZs äss
Nittslaltsrs uuä äureb äis b' ortsebritts äsr lülaturvisssusebaftsu in äsr äusssrsu ^VsltausebauuuAäs8
Nsnsebsn voll /. o§ , musste aueb auf äis ^Vässsusebaft äs8 msusebliebsu Osistss , auf äis kbilosoxbis ,
aurs ^ snä uuä bslruebtsuä virbsn . Oisss bsäurfts in äsr Ibat , vsuu sis visäsr äis ibr Zsbübrsuäs 8tsIIs
uutsr äsu Asraäs äa mit frisebsr Lrab autlsbsuäsu ^Visssusobaftsu siunsbmsu vollts , vollstäuäi§sr Or -
nsusrun§ . Xaebäsm mm äureb Outbsrs Arosss ä' bat äis rsliZiöss lfrsibsit visäsr bsrMstsllt uuä äsr
Oruuäsat ^ frsisr uuä sslbstäuäiAsr b'orsebunA äsm äsubsuäsu Osist al8 8sin Ilsebt riurUebASMbsu var , äa
mu88ts ausii äsr pbilosoxbisebs6si8t äss lVlsusobsu sieb vou äsu ärüebsnäsu lfsssslu äsr Lirebsulsbrs bs -
frsisu uuä au 8tsIIs äss lb'iurüps birebliebsr Autorität äas 8slbstbsvu88tssill äsr Vernunft sstrisu . Nau
braeb mit äsu übsrlistsrtsu Vnrurtsilsu uuä Vnsebauuu§su uuä , vis Outbsr äas rsli ^ iöss Lsvusstssiu auf
ssius Ilrciuslis allsiu vsrviss uuä äsu vou äsr Lireks ^ visebsu Oott uuä Nsusebsu srriebtstsu
Oiuum nisäsrriss , so Zab mau aueb iu äsr kbilosopbis äis subtilsu uuä uufruebtbarsu OutsrsuebuuAsu
auf, iu vslebs sieb äis 8eboIastib vsrlorsu batts , uuä bsbrts ru äsu ursprüllZliebsu (jusllsu msuseb -
bebsr lErbsnutuis , 2u siuubebsr VabrusbmuuA uuä rsiusm Osulrsu , ^ urüob . — 80 stsbsu äis rsliZiöss
uuä äis pbilosoxbisebs lksforwatiou im iuusrsu 2 usammsubauAs , bsiäs sutspriu ^ su äsmsslbsu VsrlanAsu
äss Nsusebsu uaeb Wabrbsit uuä VnabbäuA 'iAbsit , bsiäs vur ^ slu auf äsrsslbsu ^ .ulaZs äss msuseb -
bebsn Osistss , bsiäs siuä krotsstatiousu §s§su villbürliebs msusebbebs 8at2uu§su , uuä bsiäs toräsru
sins Rüebbsbr äss Osistss 2U sieb sslbst . ^Väbrsuä absr äis rsli§iöss Lsfrsiun§ , äis sieb uatürbob
in umtasssuüsrsr uuä siuArsifsuäsrsr VVsiss voil ^ oA , siu unbsstrittsuss Vsräisust äss äsutsebsu
Volbss ist , ZinA äis lKrususrunZ äss visssnsebaktbebsu lbsbsus vou äsu llluA-Iäuäsrn uuä Vrau ^ ossu
aus , bsi äsusu iu VolAS äsr ZüustiAsn politisebsu uuä matsrisllsu ba§s äsu ^Visssusobaftsu sebou
msbr uuä allAsmsinsr ktlsZs r:u tsil Asvoräsn var , als in Osutseblauä , vo äis trauri§s 2sit äss
3 fh ' äbri§su LrisASS abss visssusebaftbebs bsbsu srstiebts . f ^.u äsr 8xit2s äsr ususrsu kbilosopbisstsllt mau mit lksebt äsu Vrau ^ ossu Lsus äss Oartss oäsr mit latiuisisrtsm lülamsu Oartssius , äa sr
niebt nur vis äsr bln§läuäsr Laeou usus krinnixisu äsr Nstboäs §s§sbsu bat , souäsru siu ususs
8 ^ stsm autzsstsllc uuä äureb blarsts uuä strsu ^ sts OurebfübruuZ äss kriu ?:ixs , äass alls kbilosopbis
nur vou äsu LsäinAunxsu äss msusebbebsu blrbsnutnisvsrmöAsnsabbäu ^ t , äsu 6ruuä 2u äsr moäsrusu
Nstapb ^ sib A'sIsA bat . Lrst äureb ibu Icam äas 8ub̂ 'sbt 2U ssiusm Lsebts , äureb ibu vuräs ss
uiebt bloss — vis ss lrübsr sebou K-svsssu — 6s§sustauä pbilosoxbisebsr IIutsrsuebunA , souäsru
aueb Müslis msusobliebsr Ülrbsuutuis selbst .

Nittsn im 6strisb äsr ^Vslt uuä uutsr äsu 8türmsu äss ärsissiNübri ^ su KrisASs , au äsm
Oartssius in äsu srstsu äalrrsu alrtiv als 8oläat äss baissrliebsu Ilssrss tsiluabw , psiniZts ibu lsb -
lrafts Ls§isräs uaeb ^Vabrbsit uuä rvau§ ilm , sieb aus äsm ibu umtousuäsu Osräuseb äsr ^Valksu
iu äis bliusambsit xbilosoxbisebsublaebäsubsus rurüebruvüsbsu . L.llss , vas sr bisbsr für siebsrs blr -



Kenntnis Zeniten , ersebien ibm i'st2t wankenä ; aus äsr 2eit vertrauensvollsn ^ .nnebmsns ässsen ,
MS äis bisbsrigs Dbilosoxbie an Drgsbnisssn wisssnsebaltliebsr 8pskularion erlangt batts , geriet er in
äis Derioäe äss 2wsifslns . Uur auf äisssm V^ege , inäem er alles , was er bisbsr für wabr gsbalten ,
in ^ breäs stellt , glaubt er sein 2isl srreiolien 2U können , nämlieb siebers Erkenntnis über sielr
selbst , Oott nnä äie ^ .usssnwelt ru gewinnen . 80 beginnt er äenn sein nsnes 8Mem , inäsm er
Lunäebst an äsr Nögliebksit ĵeäsr Drkenntnis Zweifelt nnä auf cliess KVsiss äie 8kexsis , äas Dnäs
äer alten Dbilosoxbis , in äen Voräergrunä äsr neuen stellt , Das erste Dssultat seiner Ilutersuebung
liegt nun äarin , äass es ilrin gslingt , äas Nssen äes Geistes als Denken rn bestimmen , an äsm
sielr , wenn man auob alles in ^ .breäs stellt , äoolr nielrt Zweiteln lisss . Das „ Oogito " ist äas erste
Drgsbnis seiner 8pskulation , nnä äis Vabrnsbmung äieser Deukbetbätigung nnä äie 8slbstg6wi8sböit
äersslbsn gisbt aueb äis sielrsre Drksnntnis von äsr Dxistsnr äes Nsnseben nnä äis 8 s 1b 8tgswissb 6 it
unseres 8sins , weil äas 8sin äurelr äas Denken als etwas tbatsäeblieb Oegsbsnes bsäingt war .
(eqgito — ergo sum .) 80 wirä nun äas 8slb8tbswu88t8sinäes Nsnselren äas Dunäamsnt seiner
Dbilosoxbis unä äis Quelle aller Drkenntnis . Dieses Drinnip 2um Anfang alles xbilosoxbisebsn
Denkens gemaebt 2u babsn , äas ist unä bleibt äas Dauptvsräisnst äes Oartesius " ) , wenn aueb seiner
NstaxbMK äis weiteren Orunälagsn äurelr Laut entzogen sinä . — Vir bnäen äisse Oeäanksn in
äen beiäsn ersten Detraebtungen sntwiekelt .

Dis äritts Neäitation ist soäann äsr Dösung äes Zweiten Veiles äerAufgabe , äer Drkenntnis
Oottes , gswiäwst . Inäsnr Oartssius von äsnr Dunäamsnts ausgebt , äas ibin äas keinen Zweitel 2u -
lassenäe Vissen unseres 8sins unä Denkens gisbt , lrnäst er äie äenr Nsnseben angeborene Oottes -
iäes unä weist auf Orunä äer Dlarbeit unä Deutlielrksit äieser in uns äie Dxistsnr Oottss als sin
reales 8ein naeb . Dr stütril sieb äabsi wesentlieb auf äen antologisobsn Dsweis . instant nun ĵeäoelr
in glsieber Vsiss mit äer s ^ stematisebsn Dntwieklung seiner DntersuebungenfortLutabren unä nun nrelrr
2ur Deantwortungäsr ärittsn , sieb auf äie Erkenntnis äsr rkusssnwelt bexisbenäen Drage 2u sebreiten ,
unterbriebt Dartssius in äer vierten Detraebtung , wslebe „ De vero st falso " betitelt ist , äen bisberigen
Oang seiner xbilosoplriseben 8xskulation unä bebaväslt äen Irrtum . Varum äiese ^ bweiebung ?
Dis Antwort auf äiese Drags ergisbt sieb aus äer Viebtigksit unä blotwenäigksit einer riebtigen
Erklärung äsr msnsebliebsn Irrtümsr für äis gesamte Oartesianisebs 8xskulation . Dis Oswissbeit
unä Vabrbeit äer äurelr äie bisbsrigsn Dntsrsuebungsn erlangten lkssultate war allein äureb äie
srsts Digensebaft Kottes , äis N^abrbaftigksit ( vsraeitas ) , verbürgt woräen . In äsr ersten Neäitation
batts Oart , um äis Unzuverlässigkeit unserer sinnlic-ben 'iVabrnsbrnungsn unä äis Lerselrtigung an
äsm 2wsiftzl unserer Erkenntnis noeb msbr bervoröulrsbsn , äis Nögliebkeit erwäbnt , äass ein bös¬
williger Dämon äsr Ilrbsber unseres 8eins unä Denkens ssi . ^ uf äissen bättsn sieb äann äie vielen
Däusebungen unä Irrtümsr , äsnsn äie Nsnseben unterworlsn sinä , M Isiebt ^ uüekfübren lassen .
Nenn nun 6artssius im weiteren Verlauf äer Dntwieklung äiese ^ nnabnre als uubaltbar verwarf,
so musste sieb ibin ĵ'etrt äie Drage aufwsrfgn , wie sieb äsnn äie mangslbafte inensebliebs Drksnntnis ,
äis so viele irrige Urteils bsrvorbringt , mit äsr Nabrbaftigkeit Oottss , vereinigen lisss . Neil 6ott
äiese Digsnsebatt bat , ist ibm äie Vf 'abrbsit unseres Drksnnsns garantiert , unä wollten wir noeb
ferner in Zweifel sieben , äass allss klar unä äeutlieb Drkannte wabr ssi , so müssten wir uns Oott
als Detrügsr vorstellsn .*) * *) Oott absr kann wsäer noeb will er täuseben , äsnn llrug unä Däusebung
ist allsmal etwas Unvollkommenes . Däuseben können mag bei sinem Nsnsebsn ein ^ sielien von
Xlugbeit sein , täuseben wollen ist stets eine Dolgs von Dosbeit , Durebt oäer 8ebwäebs , also stets
etwas Dnvollkommsnss unä als solebss mit äer läss äss absolut vollkommensten IVesens vereinbar .
6ott kann also niebt äis Quellen unsersr riablrsiebsn Irrtümsr sein , äa sr ein allgütiger , vollkommsner
unä wabrbaltsr Oott ist unä uns äie ^Vabrbsit unsersr Drkenntnis verbürgt . Diese Dsbauptungsn
stellt Oartssius an äen Vnlang seiner Detraebtung über äsn Irrtum . In äen oHeetionss ^vuräen
gegen äiese von äsn Oegnsrn versebisäsne Dsispiels aus äsr alttestamsntlisben Osssbisbte ange ?:ogsn ,
um 2U ireigsn , äass eine absisbtliebs Däussbung äer Nsnselren seitens Oottss wobl mit äer läse

* ) Vsr ^ l . üisi -üüsr Döws . Das sxsIrulLtivs 8vstöin äss Leus äss Oai'tss , ssins Voi-LÜAS unä ssins
klängst . rVisu 1855 .
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dottss vsrsinbnr ssi . Oisss Linvnnäs Zlnubt Onrtssius lsisbt / urüslrvsissn mi lrönnsn , inäsm sr

sins formnls und mntsrislls OnussbuiiA untsrssbsiäst . — Ls bsrübrt uns ,jsäoob vsäsr äsr Linvnnä

nosli ssins IViäsrlsZunA -. Osspons . 8sxtns p . 154 . tjuoä nutsm rspuZiist bominss n Oso ässixi
slnrs äsmonstrntum sst sx so Woä iormn ässsptionis sit non sns in <̂ uoä non potsst fsrri summum sns .

VVsnn nun also ir > dott vsZsn ssinsr IVnbrbnftiA -Irsit nisbt äis tzuslls unssrsr Irrtümsr

bsASN lrnnn , vobsr sntstsbsn äisss ännn ? Oisss VrnK -s nrussts sisb äsm Onrtssius , nnsbäsm sr
äursb äis dottssiäss äis dsvissbsit unä Vnbrbsit msnssblisbsr Lrlrsnntnis Asbinäsn , nnturAsmnss

nufärnnn -sii unä , vsnn sr nisbt ssinsm o-nu ^ sn Lnu äis Lnsis snt ^ isbsn vollts , mussts sis bstrisäiASnä

bsnntvortst vsräsn . Onbsr äis ssbsinbnr störsnäs ^ .bvsisbunA in äsr visrtsn LstrnsbtunA . Obs

Onrtssius bsAinnsn äurlts , nuf drunä äsr bisbsriAsn OrAsbnisss ssinsr mstnpb ^ sissbsn 8pslrulntion ,
nuf drunä äss 8slb8tbsvus8t86ins , äsr Llnrbsit nnä Osutlisblrsit äsr dottssiäss unä äsr änäursb

ASAsbsven dsvissbsit msnssblisbsn Lrlrsnnsns 8sblü88S übsr äis LrssbsinunAsvslt /m ^ islrsn , mussts

sr äsn äursb äsn dnn ^ ssinsr Ontsrsusbuno - sntstnnc ^ nsn ^Viäsrsxrusb rvissbsn äsm Oiebtssinsollsn
äss Irrtums nnä äsn tbntsnsblisb vorbnnäsnsn visllnebsn OnrisbtiA -Irsitsn in unssrsm Lrlrsnnsn nuf -

bsbsn . Ons ist äsr Lvsslr äsr visrtsn Lstrnslitung -, sis soll nlls 8sbulä binsiebtlisb äss Irrtums
äsm Nsnssbsn sslbst mivsissn unä rnvnr so , änss äisssr sins frsis Ibnt äss LIsnssbsn ist .

Iin Lol§snäsn soll nun Lunnsbst äsr dsännIrsnAunA äsr Onrtssinnissbsn OnrstsIlunA nn ^ s -

Aslisu vsräsn . ^ uf äis ^ bssbvsifun ^ sn , vslsbs sisir äisss 2 u 8slrnläsn Irommsn lässt , muss änbsi

sini ^ s Oüslrsisbt Asnommsn vsräsn ; im vssontlisbsn lrönnsn vir uns äsr visrtsn LstrnsbtunA nn -
ssblissssn . äosb vsräsn vir nusb nuf sinLslns nnäsrs 8sbriftsn uns bs ^ isbsn müsssn .

Ois Lösung äss Oroblsms o-gzelüslit nuk ruvsitnslis 1-Vsiss . lLunüslist nntsrsuslrt Onrtssius äis

Lntnr äss Irrtums unä linäst änksi , änss äisssr -äs solslrsr nislits ksnlss , äns von dott nblrünAlA

ssi oäsr ssinsr Nitliülks bsäürls , sonäsrn sin LInnZsl , sins Lsr -mbung - j8t unä lrsins äMtitz -lmit oäsr

dssonäsrss VsrmöZsn äsr 8ssls . 8slbst vsnn solron 2 um Irrtum äns IlrtsilsvsrmöAsn ( InsultLS

rntiosinnnäi ) srloräsrlislr ssi , so lol ^ s änrnus — vis sr bssonäsrs in äsn lissp . p . 103 äsrvorlrsbt

— nisbt äis Rsnlitüt äss NnnAsls , äsn äsr Irrtum biläs . In Hüslmislit nul Oott sinä räso äis Irr -

tümsr blosss LsZntionsn ä . li . stvns , ä ^ s nielit von Oott . ist , in Hüslrsislit nul uns ssldst nur
lVIän ^ sl . Hun stslrt nbsr äsr Nsnssli nls sin Llittlsrss rivisslisn 6ott unä äsm Hislrts oäsr Lvissbsn

äsm rälsrvolllrol ^ msnstsn 8oin unä ässssn äusssrstsm dsAsnsntrs unä ssinsr l^lntur nneli pnrtieipisrt
sr nn bsiäsn . Von dott stnmmt nllss l? ositivs unä Rsnls in ilrm , voäursir sr nislrt Zstnusslit vsräsn

lrnnn , von äsm I^ isbts nbsr rülrrt nllss UsAntivs lisr , unä äns ist sbsn äis IIn ^ uvsrlnssiAlrsit ssinsr

Lrlmnntnis . visssr NnnMl , äsr äis Lorm äss Irrtums biläst , ist nlso äis LoIZs äsr llsilnnlims äss

Nsnsslrsn nn äsm Xiebtssisnäsn unä notvsnäiA bsäin ^ t äursb ssin IVsssn , äns sbsn nisbt äns un -
snälisbs ist .

viss ist äsr srsts IVgb , äsn Onrtssius sinssblnZt , um äis LntstslrunZ äsr so bnukZ Inlssbsn

VorstsllunA -sn äss msnssblisbsn dsistss in sinsr äis bislrsr srlnnAtsn Rssultnts nisbt tnnAÜsrsnäsn

IVsiss 2 U srblnrsn . Ois pbilosopbissbs IInLuInntzlislilcsit äisssr Osbnition , nuk äis vir sxntsr nosb

Lurüsbbommsn müsssn , lsusbtst von vornbsrsin sin ; nusb ist äsm Lrblnrsr sslbst nisbt sntZnuAsn ,

änss äsr Irrtum msln ' nls sins blosss blsAntion ist , änss ss sieb nusb um stvns Oositivss , um äsr

IVirbliolibsit nisbt sntsxrssbsnäs VorstsllunASN linnäslt unä stvns äsm Nsnssbsn Isblt , vns än ssin
sollts . * )

8o lisAt äsnn äns Osmiums , äns sisb äsm LortznnAS äsr mstnpb ^ sissbsn OntsrsusbunA
sntKSASnstsllt , Pils USUS vor . Obs ĵsäosb Onrtssius äis siZsntlisb xbilosopbissbs - LrblnrunZ Aisbt ,

srörtsrt sr runnsbst — vis sr übsrbnupt stntt sinsr ununtsrbrosbsnsn LntvisbiunA - ssinsr dsännlrsn

^ bssbvsilunAsn lisbt — äis brn » s , ob äsnn nielit äsr Irrtum sslbst Znnr : bsilsnm für äsn Llsnssbsn
ssi , unä stsllt in ^ vsilsl , änss äisssr virblisb sins Oavollbomnisnbsit bslmnäs . Lr ssbsint sisb

bisräureb sslbst für äsn Lnll äss WsslinAsns ssinss Vsrsusbss sisbsr stsllsn ru vollsn . Ois Lnä -

lisbksik äss msnssblisbsn IVsssus AsZ 'snübsr äsr Voblromin6nbs .it dottss bsäinZs sbsn äis Onfnss -

bnrlrsit von vislsm , vns Asssbnbs , nnä , vsil vir äis Orsnebsn so vislsr OinZs nisbt siurussbsn vsr -

« * ) Vsr ^ l . Llsä . IV . non sniin error sst xnrL nöALtio , ssü xrivs .üo slvs oarsntiL ouinsÜLin ooAnitionis
gnLS in nie cinoÜLininoüo ssss äsbsrst .
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mösirtsn , äürftsn rvir Meli nisirt fra ^ sn , rvurum rvir 8,1s äis Dsssiröpfs sinss volliromnrsnsn 8 eiröpfsr 8

80 visloii DüussimnAsir untsrrvorfsn ssisn . 8 o vsrrvnirrt sied Ourtssius uusir M ^ su eins tsisoioAissds

VsitunselruuunA , äis iirm einDorssirsn nusir Î rvsslrsir soZur toIIIcüDn ( non ubs ^ us tsmsrituts ) srssirsint .
2vvsitöirs sr ^ sbs sied in uns uis Din 76 >äiir§sn , äis von äsr Dssuirrtirsit iosAsrisssn ssisn .

rvoiri sins Dnvoliirommsnirsit äursir unssrs ^ uirirsisDsn IrrunAgn , nisirt über in unssrsr VsrbinärrnA

mit äsin Vii äsr Diu ^ s , än rvir äunn nis Dsiis sinss 6un2sn unä in LsLisirun ^ 7rr äisssrn §ssst7t

olrns ÄIüNAsi srsslisinsn . 8o irörs äis ssiisinburs Dnvoilironrinsnirsit snmslnsr Krsntursn uuf , rvsnir

mun iirrs LsstinrmunA bstrusirts , äis sis in äsin §un7sn N 'sitorAmrisnrus 7U srlulisn irubsn .

i^ noiräsm sied Onrt . äursii äisss ^ rAunrsntutiorr äsn ^VsA Assimst unä irisirsr irosir äis

DösunZ - ssinsr ^ .uf ^ uirs Zsrvisssrmnsssn spisisnä Irsirmräsit irut , füirrt sr '̂ st7t snälisir ssirrsn Huupt -
ssirino - , unr äursii äis nuninsirr folMiräs ^ ussinnnäsrsst ^ uuo - übsr äis rvuirrs Drsnsirs äss Irrsn .8

jsäsn Î u ' siisl 2U IrsssitiMir , äsr nosir stwu rvs§sn äsr NrrnAslirnftioD ' sit msnssiriisirsr Drirsnntiiis sisir

srirsbsn unä 7unr Us ^ isrsn ) säsr Dsrvissirsit tuirrsn Irounts . Dis DürAssiruft für äis Nuiirlisit rvrrirrsr

VorstsiiunA 'sn §isbt , uns irsrsits unZsfüirrt rvuräs , äis NuirrirrrftiKicsit Dottss . Dnirsr rvirä äsr Irrtum ,

um äsm Nsnssirsu rriis 8elmiä uilsin uuDuIsZsn , uus äsm 6sbist äss Iirtslisstss in äus äss irsisn

^Viiisrrs , rvo äsr Nsnssir sisir ssiirst Irsstinrnrsnä vsrirült , vsrisAt unä äisssr in Ist ^ tsr Dinis für äsrr -

sslbsn vsruntrvortlistr Asmueirt . Dnrin Iis§t äis Usuirsit uuä DiAsirtümIielrlmit äsr § 8 U76 N DriclürrinA .

äsäoeir trü§t nisirt äsr Vuiis als soisirsr äis 8simiä ;ur unssrsn Irrtümsru , äsnn in äisssm Drrlis

lisis äis VsruntrvortiisDIrsit rvisäsr uuf äsn 7urüsir , äsr uns sin so fsirlsriurftss , '̂ u seirüäiislrss

8ssisnvsrmö§sn Asgubsn irütts , souäsrn nur in äsm tuiselrsn (Isirruusir ässssibsn , äsr von uns uiisn

uusAsirt , ist äsr Orunä ru suslrsn . VVis äsnirt sisir nun Orrrtssius sins fuissirs L . nrv6lläuuA äss
>Viiisns von ssitsn äsr Nsnssirsn unä rvis rvsräsir äiräursir lirlsslrs Urteils Irsrvoro -srufsn ?

Dis Dntstsimno - äsr irrtümsr rvirä — rvis sr nun rvsitsr sntrvisicsit — äursir sins 6oops -

rution ^ rvsisr Duirtorsn bsäin ^ t , äursii äus VsrnioASu äss Nsnseiisn ru srirsnnsu , ä . ir . äursii äsn
Vsrstunä unä äus ru ivülilsn ä . Ir . äsn ^Vilisn . r ^ uf äisss ^ rvsi ^ nicultütsn äsr 8ssis , äus Vorscsiisn

( opsrutio intsiisstus ) unä äns Voiisn (voiitio , opsrutio voiuntutis ) iusssn sisir sümtiisirs Dsnicivsissn

^ urüsirfüirrsn , v§I . Drins , xiiii . I . 32 . 8o InuAs nur äus srstsrs VsrinöASn tiiütiZ ist ä . Ir . so inu ^ s

rvir irZsiiä suvus nur vorstsiisn , oims äuss äsr Viiis in Irstrstl ' äsr ins Dsrvusstssin AsinnAton Vor -

stsiiunA sins DntssiisiäunA ssi ss äsr ^ fiirmution ssi ss äsr i ^ sZation triilt , ist ^ säs ^ löAlieiilisit

sinss Irrtums uusAsssiiiosssn : äisss tritt srst in äsm Duiis sin , ivsnu äursii sins von äsin Nsnssirsn

uusAsiisnäs ^Villsnsiistiiüti ^ unA uns äsm kiosssn Vorstsiisn sin Drtsiisn rvirä . Dünn ist ivs »'sn äss

Krösssrsn DmkmA -s äss ^Viiisns im VsrZisisIi mit äsm Intsliset Rnum Lunr Irrtum ASAsbsu . —

Dnssr VorstsIIunAsvsrwöAsn , ässssn vsrsoirisäsns 8tufsn ( v§I . Drins , n . u . 0 .) Dnipirnäsu , Dinbiiäsn ,
rsinss Dsnicsu sinä , ist ssinsr iVutur nneD bsssirrünirt sorvoiii irinsiolitiisti äss ilnn otisnstsiisnäsn

Dsdistss uis uusir in Ds ^ uZ uuf äis VoilstünäiA -Irsit unä DsutiisDksit , mit äsr ss äis OHsirts srfusst .

Dis DstrusIitunA äss msussiiiisiisn Dricsnntnisvsrnio ^ öns ruft äis Iciss von sinsin rvsit Arösssrsn ,
M von sinsin unsnäiisDsn unä äsm Zrösstsn iisrvor , äus übsrimupt sxistisrsn irunn , rvsisiiss sirsn

im äsm Vsssn Dottss Zuirört . rVso rvirä unssrs Intsiii§su7 bsi rvsitsm von äsr Aöttlislisii übsr -

troifsn , unä sbsnäusssibs Dssuitut srAisbt sisir bei .jsäsm unäsrsn , untsr äsn Ds§riif äss Dsuirsns
fuiisnäsn Vsrmoo -sn . Ouux unäsrs ubsr vsrirült ss sisir mit äsm Vilisn . Disssr ist unter uiisn Ivrrtftsn

äss Nsnssiisn äis sin ^ iAS , äis nisirt Arösssr vorZsstsiit rvsräsn Irunir unä äis so§ur in Asrvisssm

8inns unsnäiisir Zsuunnt rvsräsn Irnnn , (Drins . 1 . 35 ) . ^Vüiirsuä uiso äis DüIriZ ^ sit ru srimnnsn
init äsr Aöttliolisn sinsn Vör§isisli nisirt nusirüit , tzluubt 0 . g-sruäs in äsm VVilisn äis Dbsnbiläiisirirsit

Dottss 7u srirsnnsn (ciuum (ss . voiuntntsnr ) tmrtnm in ms sxpsrior uäso nt iiiu xrusoiirus sit . rrrtions

eujus imuAmsm ciuunäum st similituäinsm Dsi ms rsfsrrs intsiliAo .) Dsun äsr msirsslrlisirs ^Viiis
ist formsii äsm güttiisirsn Aisisir , oirAisisD äisssr vsrmöo 's äsr mit iirm vsrbunäsusn Nusirt unä äsr

iirm voruus ^ sirsnäsn Drirsuntnis Arösssrs Wirirsumicsit bssit ^ t unä sisir uuf sins Zrösssrs 2uiri von
ObMtsn srstrssict . ^ .n unäsrsr 8tsl >s frsilisir moäiirrisrt Ourtssius ssins Dslimtioir äulrin , äuss ss

Icsin ObMt ir§snä sinss unäsrn 'VViiisns . ssibst äss Zöttiisirsn Zübs , auf äus sisir äsr msnsslrlieirs
nisirt gusir srstrssirsn irönns . Nit äsr Dnsnäiisirlrsit äss ^Viiisns ist ssins Drsiirsit vsrlruuäsn , äis

^ nnuirms äsr ^Viilsirsfrsiirsit Asirört äsm Ourtssius nosir 7v äsn srstsn unä nilAsmsinsn DsAritksn
(Drins . I . 39 ) . Drsss ^Viiisnsfrsiirsit nbsr dsstsirt äuriu , änss äsr Nsnssir änsssibs tirun oäsr nisirt
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rlrun , laŝ ulrsn oäsr vsrnsinsn , srstrsdsn oäsr llislrsn lrunn . 80 äis srsts Osilnition , äsr äunn sofort
ging rvsits , äisss nislrt unvsssntlislr lrssslrrünlrsnäs Iol§t . Dono vülrrsnä ^ usrst noslr äis lllrsilrsit
» 1s sins ulrsoluts Aslusst virä unä stets sin unäsrss Lönnsn involvisrt , virä sis in äsr rivsitsn äukin
losArün ^ t , äuss äsr Mills iir äsr LchulrunA- oäsr VsrnsinunA- äsr ilrm vom Vsrstunäs vorAslsAtsn
VorstsllunAsn sislr ststs lrsvusst ist , von Irsinsr üussersn Nuslrt nuslr äsr sinsn oäsr luräsrsn 8sits
Irin bsstimmt ? u vsräsn . vis lllöAÜslrlrsit also , sislr sovolrl kür äus sins vis kür ässssn 6s§sntsil
sntsslrsiäsn ? u lrönnsn , virä nunmslrr uul sin Ilrsissin vom üusssrsn 2vunAs rsäurisrt . visss llrsi -
lrsit link uuslr sins nisäsrs 8tuts , g-ul äsr sislr sins Inäiksrsnr: äss Millsns ^ sZsnübsr vsrsslrisäsnsn
VorstsllunA-sn äurin Lgi ^ t , äuss Irsins Vsrrrunkt ilm ?mr lZŝ ulrunA oäsr VsrnsiuunA- trsibt : äuZso-sn
2siZt sislr äis lrölrsrs rmä lröolrsts 8tufs äu , vo sirt vsäsr äurslr äis ^ rskllis lrlrsit unä sin -
lsuslrtsnäs Mulrrlrsit sinsr Vorstsllung- oäsr äurslr sins von 6ott innsrlislr vollnoASns
Lsv6A -un§ äss vsnlrsns ( sonsursus vsi ) äis MillsnstlrütiA-Irsit lrsrvorAsrufsn virä . Dinsislrt
oäsr Aöttlislrs Ooopsrgtion vsrunlusssn ulso ,jst2t äis IIs '̂ ulrunA' sinsr VorstsllunZ -. 2 n äsr ursprünAlislr
nur von äsnr iVlsnsolrsn ullsin uuso-slrsnäsn IliütiZlrsit äss ös r̂lrsns oäsr Vsrnsinsns tritt ulso
lrisrmit sin trsibsnäsr Ilulrtor lrinru . l) is untsrsts 8tuls äsr Millsnslrsilrsit nun , äis sislr also in
sinsr InäillsrsuL üusssrt , bsösislrnst ^sässinul sinsn NunMl un Hinsislit , äu lrsi rrllsir unklursn unä
unäsutlislrsn VorstsllunA -sn äsr Mills sislr in Alsislrsr Msiss riur ^ kllrnrution vis 2ur IlsAution nsiZt ,
unä vüräs Auur vsrsslrvinäsn , vsun äsr lllsnsslr ststs lclur srlrünnts . lös^ulrt sr ubsr , olrns äurslr
äis Llurlrsit unä Osutlislrlrsit sinsr VofstöllunZ — äisss so rslutivsn LsAriäs vsräsn in äsn ? rin -
sipiis g'snuusr äslrnisrt — äuru vsrunlusst 2u ssin . äisssllrs , so muslrt sr von äsnr ilrm vsrlislrsnsn
Irsisn Millsn sinsn vsrlrslrrtsn Oslrruuslr unä llrllt in Irrtum , insot 'srn olrns lrinrsislrsnäs Illrlrsnntnis
sin vorsslnrsllss unä unlrsäuslrtss Ilrtsil uusAssproslrsn virä mrstutt in solslrsm Ilulls äis Lŝ ulruiiA
rssp . VsrnsinuuA önrusluruliultsn . Dsinnuslr vsrselruläst ulso nuslr Ourtssius äsr Nsnsslr äurslr äis
tulsslrs Tlnvsnäun ^ sinss ilrm von Oott vsrlislrsnsn Irsisn 8sslsnvsrinöMns , ässssn Msssn Ilrsilrsit
ist , ssins Irrtümsr , nislrt in äsn lrsiäsn lrsi äisssn nritvirlrsnäsir llulrultütsu uls solslrsn , nislrt in
äsin IlrIcsnirtnisvsrnröANü , äus äsnr Ilsists äis lässn , äsn 8toü ru äsn Ilrtsilsn Zislrt , nislrt in äsm
Millsn , äsr ssinsr Hutur nuslr sislr lrsi äsn VorstsllunAsn unnslrnrsnä oäsr ublslrnsnä vsrlrultsn
lrunn , sonäsrn nur in sinsr von äsin Nsnsslrsn ullsin irusAslrsnäsn Lstlrüti ^ niiA äss Irsisn Millsns
lisZt — vis 0 . ,jst ^ t . AS2si§t 2u lrulrsn Alnulrt — ĵsnsr Nun ^ sl oäsr .jsns LsruulrunA , vslslrs äis
Horm äss Irrtirms uusmuslrt . 8onrit tri§t ulso äsn 8slröirk6r , äsr äsm msnsslrlislrsn 6sists äisss
dulrsn ASZsbsn lrut , lcsius 8slrulä , sonäsrn ullsin äsm Llsnsslrsu ssllrst . äsr ssins MillsnsIrsilrsit
lulsslr unvsnäst unä nismuls irtznnä sin unrislitiZss Ilrtsil lüllsn vüräs , vsun sr nur äsnr Irlur
unä äsutliolr ürlcunntsn Mstimmsn vüräs , krins . I 45 .

8o lrütts ulso 0 . ssin ? roblsm gelöst , äoslr stosssu ilrm ssllrst vsrsslrisäsns Iliirvünäs uut ,
äis er lrsssitiZ-sn vur müsssn A'luulrt . -lunüslrst ls§t sr sislr äis llru§s vor , olr äsnn 6lott nislrt äsm
Nsnsslrsn sin ltlrlcsnntnisvsrnröAsn , äus ullss klur unä äsutlislr srlrsnnt , oäsr sinsn Millsn lrütts
vsrlsilrsn lrönnsn , ässssn ä'lrütiAlrsit sislr nur uul äus äsr IntslliAsnL ollsns Osbist srstrsslrt . In
äisssnr Hulls vürs äsr ÄIunAsl in uns nislrt vorlrunäsn , unä ss lrlsibt somit äus Ilinäsrnis lrsstslrsn ,
äuss ASASir äis ^ nnulims äsr vsrusitus Osi uls HürASslruIt lür äis Mulrrlrsit unssrss lVrlrsnnsns
strsitst . Osn srstsn Îsil äsr slrsir unAslülrrtsn §rub6 Aluulrt Ourtsslus äurslr sinsn sslron sinmul
Asbruuslitsn Hinvsis uul äis Ilutur äss sirälislrsn Msssn Asuüo-snä 2u Irsuntvortsn , äsr srsslikMns
unä lrssslrrünl^ts Vsrstunä müsss wunslrss nur unlrlur unä unäsutlislr umtusssn . Ilm ulrsr äsn
rvsitsn älsil ssinss Ilinvurlss 2U srlsäi ^ sn , äsr äis Lssslirünkuno- äss Millsns unäsutsts , lrstont sr ,
nuslräsm sr äus Msssn äss 8öslsnvsrmöAsn8uls sinlrsitliolr unä untsillrur lrsstimmt lrut , lruuptsüslr -
lislr äis ilrm notvsnäiA' inlrürisrsnäs Hrsilisit . Vsr nrsnsslrliolrs Mills nrussts umlusssnäsr ssin uls
äsr Vsrstunä unä , vsil 6lott äis Ilrsilrsit ässssllrsn vollts , srZulr sislr äis IlnmöA'liolrksit sinsr Vsr -
minäsrurro - äss äsr MillsnstlrütiAksitvmA-svisssnsn Oslristss . äsäs LsArsn ^ uirA' lrütts äsn LsArilä äsr
Ilrsilisit uut ^ sliobsn . (Ois Ilnlrultlrurlrsit äissss kunlrtss vsräsn vir spütsr lrsrülrrsn .) ^ us äisssn
^ ussillunäsrsst ^ unAsn lrommt nun Ourtssius ^ u äsnr 8o1rluss6 , äuss äsr ülsnsslr lrsinsn 6runä rur
IlluAg lrütts , vsil (äott ilrm sin lrssslrrünlrtss DrlrsnntnisvsrüröAsnunä sinsn unlrssslrrünlrtsn Millsn
vsrlislrsn unä ilrir äuäurslr Irüu6§ in äis Ii .rZs sst ^ s , unbsäuslrts Ilrtsils 7.u lüllsn , sonäsrn äuss in
ilrm ssllrst äisss Ilnvolllcommsnlrsit äss Irrtums lisZs , insotsrn ässssn Ilrsuslrs Irsis Îlrut äss Llsnselrsn ssi .
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^ uürälsnäsrwsiss bringt nun äis fol ^ snäs ÜlntwisklunA' wisäsr sin nsuss ikrAumsnt , wo -
äursli wisäsr äis 8sliu !ä rin äsm Irrtum von äsm Nsnsslrsn ribZswälLt wirä . V̂älirsnä vorlisr äsr
Vsrsusli Asmuslit wnr nrioli /mwsissn , änss 6ott , wsil sr snälislre , nbsr Irsis ^Vsssn sslnillsn wollte , äsm
unrislitiAsn Ilrtsil nislit vorbeuZ'sn konnte , übsrrrisslit ,jst ?.r sin nsusr Klinwunä , äsr äns Rssultut
äisssr IIntsrsueliunA nullisbt . * ) ^Vsnn nämlisli äsm lllsusslisn sntwsäsr von -illsm , worübsr er
ismuls sin Ilrtsil lällsn inu88 , sins klrms unä äsutlislis Lrksnntnis A'sZ'sbsn oäsr äsm Ksääslitnisss
äis UsAsI nur klar Lrkrinntss ?.n bsi' kilisn . 80 Isst sin§spräAt wärs , änss sins ülislitbsIolAunA äsr -
sslbsn unmöZIisli Zswsssn wärs , ärmn könntsn wir von i' snsm Llnn ^ sl , äsr im Irrtum lis§s , frsi
ssin . visssn Ilinwurf wisäsrls ^ t O -nrtssius in wsni »- pliilosopliiselisr IVsiss , inclsm sr ssins 8sl >on
vorbsr riutzsstsllts LsbuuptunA wisäsr rwxuwsnäsn sieli nislit sslisut , änss äis pnrtislls Unvollkom -
msnksit nur 8slisin 8si uncl in Ilinsislit rmf äsn Ann ^ sn IVsItorArinismus vsrssbwinäs . IVsnn sr
nusli /m ^ iskt , änss clsr Älsnssli nls Ilinxslwsssn frsi vom Irrtum , im HssitM Arösssrsr Vollkommsn -
lisit wärs . 80 §lnubt sr äosli äns ä -iäursli nbriuseliwäelisn , änss bsi tsilwsissr N -rnAsllinftiA'ksit äis
Vollkommsnlisit in äsin ikll äsr Oing-g Zrässsr »si unä clnäursli äis klinförmi§ksit nllMinsinsr Vor -
trsKisliksit vsrmisäsn 8si . äis ^ sins g-srinAsrs Vollkommsnlisit bsäsutsn würäs .

2um 8s !ilus86 füZt nun Onrtssius nosli sin Nomsm InnM , äns nosli AsrinAsrsn pliiloso -
piiisslisn IVsrt lint unä nosli wsni§sr 2ur kiösunA 8sins8 ? roblsms lisiträZ-t . I ) sr Nsnscli , msint
sr , liärts ksin üsslit sisli /. u bskln ^ sn , änss 6lott ilnn nislit äis volls IV -ibrlisit §s ^ sbsn , im OsZsntsil
sr MÜ886 vislmslrr für äns , wns sr ibm vsrlislisn , äniikbnr 8sin . Lsnn wonn nuelr , 80 tüA't sr nn
unäsrsr 8ts !Is krino I . 38 Innrui , äis Nsnssdsn nuk A-sAsn8siti§s Hülks unAsvie86n unä äa /,u vsr -
xäislitst 8inä , 80 i8t äis Naelrt 6otts8 §s§sn ssins üsseliopts unbsäinAt frsi , unä ss kommt un8
nislit 2U 2U KINASN , >vsil sr UN8 nisllt nlls8 §s8clisnkt Imt , ^VN8 sr Irütts sslisnksn könnsn . Ois
piiiIo8opIii3oiis ^ IrmMlimftiA'ksit äisssr ^ r§uwsntnt !on Iis§t uns äsr Unnä .

vor 8slilu88 äsr visrtsn Nsäitation bringt ännn nosli sini ^ s Osännksn übsr äis NöAlisiilcsit
sinsr Vsrmsiäun ^ äs8 Irrtuni3 , äis äsr VoIIstitnäiAksit irnlbsr Irisr kurx anAsäsutst rvsräsn möMn .
Mr uuk sinsm ^VsAS kunn äsr Nsnsoä äis3ö VoIIKommsnIisit srrsieäsn , nmnn sr bsi äsr IIrtsil3 -
biläunA , wo 68 sislr g,Iso um äis Lstiättio -uno- äs3 ^ ilisn3 Imnäslt , äisssn im Aü§si Iritlt unä nur
KInr unä äsutlielr srknnnts VorstsIIun ^ sn nllirmisrt . I ) is8s nbsr , unä änrin lisZt eins nooir nnsläisr
2 u do8prsslisnäs Vsrwsoli8lun§ ^ wsisr vsr36lnsäsn6r IvntsoDrisn — 8inä nlisin rssli unä ' positiv , -äs
soislts von 6ott unä also wnlir , vvnirrsnä unrisIäiZs Dinsisdt nsZMiv ist unä niolä von Oott stmnnisn
knnn . —^ I? rsiiisli vsrmnZ äsr Nsnsslr äns ^ isi nur nnnü-iisrnä ^ u srrsisiisn , än sr nislit ststs dsi
sinsr unä äsrsslbsn Lrksnntnis bslrnrrsn unä äis sbsn §s§sbsns RsZ-sI nislit immer osobnslitsn
kann , nbsr sr vsrmnZ äosli äis k' nlls , in äsnsn sr vor KInrsr Lrksnntnis ntürniisrt , nuk sin AsrinZ-ss
Nuss ? u rsäu /nsrsn unä so nllmülilisli sins 6swoiinlisit nislit ^ u irrsn sisli nn 2usi§nsn , worin äsin
O -nrtssius äis liöslists Vollkommsnlisit äss Nsnsslisn 2 U lisstslisn ssksint .

In äsr sselistsn Nsäitntion ( l) s rsrum mntsrinlium st rsnli insntis n corpore äistinstions )
wirä äisssr kunkt nosli sinmnl bsrülirt unä ims ^ sfülirr , dass ol 't äsr DrnnA- äss iksbsns nislit immer
sins Asunus ? rükuno- äsr VorstsllunAtzn Zsstntts unä lntuiiA äis ^ iärmntion von nislit lärm unä
äsutlisli Lrkg-nntsm , sonäsrn bloss V̂rilirsslisinlislism vsrrinlrisss . ^ usli »-sscliislit nn kinäsrsn 8tsllsn ^ )
siniZsr Mlls Lrwülinun§ , in äsnsn sieli sin Irrtum nislit vsrmsiäsn lnsss . vrrbsi bsrülrrt er äis
siKtzntümlielisn ^ riussliunZ-sn aus pli ^ sioloAisslisn 6rünäsn , äis wir Irsnts sbsn bssssr srksnnsn unä
srklürsn könnsn . lärimsntlisli nbsr truZon äWu äis vislsu Vorurtsils bei , äsnsn wir von äuAsnä an
untsrworl 'sn sinä unä äis wir wsZsn äsr ÄInnAslbriftiAlrsit unssrsr sLintlislisn V̂rilirnslimunAsn in
uns mifnslimsn . visss lirä 'tsn ännn im Osänslitnis unä , selbst wsnn äns rsilbrs ^ ltsr sie räs I -ilssli
srknnnt lint , so entlässt sis äsr 6sist äosli nislit uns äsm Lswusstssin . 6srnäs das mnnAsIInills
Lsänslitnis bringt visls Irrtumsr lisrvor . Insolsrn wir nlls Hs ^ rills in V^ orts lässsn , srinnsrn wir
uns später wobl äsr ^Vorts , ubsr nislit lrlrir unä äsutlisli äsr VorstsllunAsn , äis wir mit äisssn
vsrbnnäsn . In wmitsrsr LssprselrunA äsr üntstsbunA vislsr Irrtümsr kommt Ori-rtssius wieäsrum nuf

" ) Video tLinsn üsri L Oso iaoils xotuisse nt stiLivsi irnlirsrein lidei - st ovAnitionis knitrrs
tarnen sriwrern .

Vsi 'Ap pi 'ino . piiil . S 44 . 71 . 72 Nssxons . aä ssonnä . opp p . 78 .
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äie selon in äer vierten Letraeltung gegebene praktisels Begel rmrüek , woäurel siel jene Oewoln -
leit nielt 2u irren allmälliel erreielsn lasse : Lsjals nur bei klarer Brkenntnis , unä nael äiessm
Bntselluss 2U lanäeln 181. 8 aele äes ^ Villsns . — ^ Venn nun Oartssius auel vorler stets betonte ,

äass nur äa , wo 68 siel UIN eins freie Blat äes Vienselen , um sing ^ Villensbetlätigung lanäelt ,

ein Irrtunr stattlnäen könne , also nur bei Urteilen , 80 kann 6 r äoel in äer sselsten Bstraeltung

nielt umliu , gewisse Vusnalinen 2U2UgsbsN . Br musste singesteleu , äass äie eigens Hatur selbst ,

unter äer er lier äen Inbegriff aller von Bott äem Vlsnselen gegebenen Bräfte verstellt , äiesen ott
täusels unä äass in äen inneren 8 innsswalrnelmungsn selbst maneler Irrtum entladen sei , olne

äass un 86 r 6 i' 86 it 8 sin Urteil gelallt wirä . IV fülrt mslrere Beispiele von 8 innestäu 86 lungsn NN —

auf äie er äann später in äen Antworten (Besp . VI .) auf äie Binwänäe seiner Oegner noel einmal
rnrüekkonnnt * ) uncl lilft siel äann mit äer Inst trivialen VVenäung , äass äenn äoel äisse Bälle

selten wären unä äer Vlensol .ja in seinem Verstanäe unä seinem Osääeltnisss rwei Baktoren liabe ,

um äie äurel äie 8 elulä unserer 8 inne liervorgerulbnen lrrtümer 2u korrigieren . Vnäerweitige

Betraeltungen , äie siel noel nainsntlel in äen eben eitierten Antworten verstreut llnäen , laden

nur geringen plilosopliselen Wert unä stellen auel leinen neuen Bssieltspunkt betrelks äer lier
lesproolsnen Barstellung äes Irrtums auf . — ^Vir laden disler versuolt , äen Beäankengaug äer

Oartesianiselen 8 pskulation , soweit es siel äabei um äie Brklärung äes mensellielen Irrtums unä

seine Vereinbarung mit göttlieler ^ Valrlaftigkeit unä msnsellieler Breileit lanäelt , in georänster

Böige äarrustellen . Der ^Veg . äen Oartssius sslkst einsellägt , musste , wenn nielt äie ganM Bar -

stellung ru wenig sMematisel erseleinen sollte , stellenweise verlassen weräen , wie üderlaupt sein

Vlangel an streng logiseler Bntwieklung unä klarer Belnition äie Oebsrsieltlielkeit seiner Bntsr -

suelungsn stört . Des Oarres lisdt es seine Beäanken äem Bessr vor / ulülren , wie sie in seinem

Bewusstsein entstellen . last in äer Borin von 8 slb 8 tgsspräeleu , stets bereit ab /mselweilen , unä siel

selbst seleindars Binäernisse in äenVeg xu legen . IVenn auel äurel äiesen eigenartigen Olarakter
äie Bektürs seiner 8 elrilt melr Interesse eintlösst , so wäre äoel äa , wo es siel um wieltigs meta -

pl ^ sisele Bestimmungen lanäelt , eine weniger Zwanglose Bntwieklung unä eins präeisere Belnition

melr angsbraelt . Bis etwas unmetloäisele Belanälung ruft Beller lervor , äie seleindar nur

tormaler llatur sinä , aber äann tiets saelliels Leäsurung gewinnen , wie später siel ergeben wirä .

Bie lVIängel äer Oartesianiselen Blilosoplis , äie uns ^ stematisele VIstloäs seiner 8 peluIation , äie

eigene 8 elen aus äen aut 'A'sstsliten Belnitionen unä äen erlangten Br ^ ednissen äie siel üaraus

notwenäiA esAedenäen BolAsrunMN ^ u vielen , äer Ban§ ^ u ^VisäerlolunZen unä äie 6 ewolnlsit

wielitiZ -e LeArile verseliisäsn rai erklären unä äann olt äie eins Bestimmung äurel äie anäers ru

moäikxieren — so äass siel sogar oöens ^Viäersprüele konstatieren lassen — äisse tiel in äer

llatur äes Oartesius wur ^ eiuäsn Beller Zeigen siel ganx besonäers bei seiner Bslrs voni Irrtum

unä verseluläen nielt 2um kleinsten Veil , äass er seinen Lwsek nielt vollstänäig erreielt lat . 2 u

entseluläigen sinä sie bei einem Nann , äer , naeläem er äie Besssln äer 2um blossen Bormalismus

erstarrten 8 ololastik selon lrüli abgeselüttelt , siel äer Blilosoplis lingab nielt als einer Brotsssion ,

sonäsrn einer freien unä äes gebiläeten Nannes würäigsten Lesolättigung .

Bs erübrigt jet ^ t noel 2u prüfen , ob Oartssius mit seiner Brklärung äes Irrtums seinen

2 week erreielt lat , ob er also naelgewiesen lat , äass äie mangellafte unä oft tälsele Brkenntnis

äes Nenselsn äie Oeuässleit äer ^ Valrlaftigkeit Oottes als Lürgselat 't für äie VValrleit unseres

^Bissens nielt wankenä maele , äass äer Nensol allein äie 8 elulä an seinen läutlg - unrieltigen

Urteilen trage . — Der erste Weg , äen Oartssius einsellug , war äie Belnition äes Irrtums als Be¬

raubung , äie siel äurel unsere Beilnalme am llielts erkläre , als Blegation könne er nielt von Oott

*') ^ .innsrtmUA . 80 fübrt si- als Lsisxisl siQSv üurvli unsere LinnssvLbriisImiuii ^ üervorAsrufsusn
BüusobunA ctsn sn , üsr ins Nasser Assteoirt nns Asbrooiisn srsolisins . Ebenso fübrt nns unser ^ .uAö in
Irrtuin , venu es uns entfernte OsASnstüncie ^vis einen Burin runü srsobsinsn lasse . In ulisn sololisn Ifülisn —
unü es iissssn sieb noob inslrsrs bsidrinAen — treüe üsnn üoeü stets äen LIsnsoü selbst äie 8 oliulü uin
Irrtuin , clu er ln 2ur LsbtiüeisrunA äisssr fulsvbsn IVubrnsbrnunASn unä ? ur ^ .ultinäunA äer Wsbrbsit AönuA
Nittel bube , äuvon über lrsinsn riobtigen Bsbruuob innebs unä ebne genaue l?rülün ^ unä ebne blurs Brbsnntnis
ein Urteil kille , bliebt in äen uns äie VorstsllunZen übsrinittslnäön IVsi -b ^ suAen als solvbsn liöAs äer drunä
ä . Irrturns , vgl . Rsspons . VI p . 164 Ob) . I . x . 49 .
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berstainnien . Oie Orklarung ist ruuäebst niebt ausreiebsnd , da der Irrtum msbr als blosse Osgation
ist . Das Oiebtwissen eines Dinges ist etwas blegatives , äsr Irrtum aber , äsr nielit bloss das Oiebt -
baben sinsr Vorstellung , sondern ein lalsebes Wissen d . ir . das Besitzen einer der Wirkliebkeit nieirt
entspreebenden läes ist . entbält etwas Rositives , was äsm Oartssius selbst aueb niebt entgangen
ist , ( vgl . oben p . 5 ) . Wenn also äem Irrtum Rositives niebt abruspreebsn ist , so kann er aueli
nielit allein seinen Orund in äsr überäiss sein- unklaren Oeilnabme äss Nenseben an äsm Oiebts
baben . — Im übrigen ist äiese Deünition äss Irrtums aueb in 8pino2as Dbilosopbie übergsgangen ,
äsr ebenfalls von äer Voraussetzung ausgebend , dass derselbe seinen Ursprung niebr in 6ott linken
könne , ibn als Osgation und Rrivation aubasst . Oie gaiE ^ ubassung berubt auf äsm alten Oeliler
äsr mangelbaften Ontersebsidung äsr ontologiseben und etbiseben Regribs . Wie selron den Leiten
Outend sin wissen war und Erkenntnis mit dieser rnsammsnbel , so musste Irrtum und Onwissen -
beit mit Rosbeit eins sein — und veil nur dem 6uten das 8ein ^ ukonimsn konnie , so konnte der
Irrtum eben kein 8ein lraben und nielit aus dem 8ein — d . i . 6ott — sondern musste aus dem
lNebtssienden stammen . bläbsres über diesen Orundfebler des ganzen Oartesiauiseben 8 )-stsms , der
uns liier , da 0 . selbst auf die erste Orklärung des Irrtums geringen Wert legt , weniger berübrt ,
s . bei Oöwe a . a . 0 .

Vor der eigentlieb streng pbilosopbiselienOrklärung werden noeli 2wsi Argumente angefübrt ,
dis anselisinsnd selbst für den Dali , dass .jene iliren 2week niebt srreielren sollte , doeli den weiteren
Dortgang der wissensebaftliebsnOntersuebung ermögliebsn sollen , nämlieli erstens die On ^ uläng -
lieliksit und Onmögliebksit naeb Oottss ünveeken ^ u torseben und Zweitens die noeli einmal benutzte
iknnabms , dass teilweise Ilnvollkommsnbeit nur 8elisin sei und nur Vollkommenbsit des Vlls der
Dinge gebäre . Oetrtsres kann fast rrivial genannt und unmöglieb als pbllosopliisebs Orkläriing
angsseben werden , wie diese ^ usbuebt aueli solion von den Oegnern des Oes Oartes seliarf angs -
griöen wurde (Obj V ) — Weniger lässt sielr allerdings gegen den erstsrsn Orund , dass wir die
Äotivs Oottss nielit sin ^ usebsn vermoebtsn und Irrtümsr ob 2U unserem Resten dienen , wobl an -
tüliren , aber es selieint doeb , als ob bei einer solelien Auffassung des in Rede stelisnden Rroblems
eins näliers wissensobaftliebs Erörterung und Oösung ja gaux und gar übsrtlüssig war . da ja dann
Oartesius rubig 6ott als Orlisbsr unserer Irrtümsr bätte binstellen können mit dem beruliigendsn
Hinweis , dass wir seine ^ wseks dabei nielit ein ^ usebsn vermöeliten . Oie telsologiselis Auflassung ,
wslelis diese L,nnabms involviert , wird allerdings von Oartesius in den folgenden Oedanksn der
vierten Neditation und an anderen 8tellsn ( ? riueipia I . 28 III . 3 sto .) deutlieb verworfen , und es
lässt sieb niebt leugnen , dass dsslialb die Verwendung des oben angefülirten Argumentes einen
Widsrsprueb bervorrutt , wie wir ilirer noeli einige linden werden , nebenbei mag der Hinweis klatL
linden , dass wir liier aueli einen Leim liaben , der in dem konsequenteren und logiselisrsn 8 ^ stsm
des 8pino2a 2ur notwendigen Oruebt der Verwerfung jeder Erklärung der Natur der Oinge aus
2wsekursaelien sieb entwieksln sollte .

8o sslisn wir , dass diese Argumente , welebe die Einleitung 2ur Oaupterklärung bilden ,
anstatt etwas ^ ur Oösung der Aufgabe bei ^ utragsn , diese nur unnötigerweise binaussebisben . Diese
erfolgt denn nun jetsb , und die Neulieit derselben bestslit , wie bereits erwälmt , darin , dass jeder
Irrtum in ein Oebiet des menselilielisn Oeistes verlegt wird , in weleliem wir dnreli den Willen uns
selbsttliätig verbalten . Demgemäss konnte also naeb ilnn ein Irrtum aueli nur in den Orteilen
stattbndsn . Drei Hassen von (Isdanken bildet Oartssius in sieb * ) : Vorstellungen (d . i , lülder von
Dingen ) Willsnsäusserungen und Orteilen . In den srstsren nur , den Ideen , wslelis wir dureb den
Verstand erkennen , ist der Irrtum ausgssedlossen . Denn jeder läse kommt — so argumentiert Oart . —
Realität rm und daber aueb Wabrbeit d . i . Orsisein von Irrtum , ebenso sei aueli wabr das Wissen
uin ibr Vorbandsnssin . Wobl könne es — erwäbnt er in der vierten Retraebtung — versebiedsns
Dings geben , von denen ieb keine Idee babe , aber das verrate keinen Uangsl . Dine Lrt materieller
Oäusebung lässt er in den dunklen und verworrenen Vorstellungen ru , die ein bliebtdiug als Ding
bngieren , wie in den Ideen der Oälte oder Wärme . In diesen sei Raum ?.u einer Oäusoliung vor -
banden , da es möglieb sei , sieb beide als reale Dssebafkenbeitsn vorrustellen , obwobl jede nur dis

O VZI . Msä . III . x . 16 .
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brivation oder hbwesenbeit der anderen sein lcönns . Liese Väusebung glaubt er eins materielle im
Olegensat ? 2U der formalen neunen /. u lcönnen , welebe in dem falschen Urteile liegt . Liese Lnter -
sebeidung liatte er sebon einmal benutzt . — 2unäelist vermisst man aueb liier wieder eine präzisere
hngabs dessen , was idea bedeutet . Mod dem , was ri.ii anderen Lieben , namentlieb in der dritten
betraebtung darüber sied bildet , versiebt Oartesius unter Idee alle Vorstellungen , mögen sie aus
sinnlielien Walirnsbmungen oder aus reinem Lenlcen bervorgeben , ,ja sogar — und darin liegt etwas
Huballendes — aueb Woben und bmpbnden , begebren und selbst Urteilen , Icur 2 alles , was sieb
unter Oogitare subsumieren lässt , 80 weit 68 xum bewusstssin wird . * ) Ideen sind Wabrnebmungen
dureb den äusseren und inneren 811111, allgemeine Vorstellungen , begribe und Urteile als Hirte des
Lenlcens . * * ) Liese weite Vassung cl68 Legribes widerspriebt mm ci6r öden angtzfübrten belcauptung ,
dass 68 in ä 6 ii Iä 66 n Iminen Irrtum gäbe . hber selbst bei engerem Umfang ä 68 Legribs „ Idee "
lcönnen wir mit der OartssianisebenHustübrung niebt einverstanden 86 in . Der hnnabms nämlieb , selbst
wenn einer Idee in der Wirlcbeblmit nichts entspräebe , wäre doell Icoin Irrtum in dieser , äs. ) a das
Vordandensein derselben immer wabr bleibe , lässt sieb wobl entgegenstellen , dass 68 binsiebtbeb
ci68 Irrtums in einer Vorstellung niebt auf das blosse Lasein dieser oder das Wissen um ibr Vor -
bandensein anlcommt , sondern darauf, dass ibr in änr V/ irlclioblmit etwas entspricht . Lemnaeb lcann
68 1al86ii6 Ideen geben . deds Vorstellung , welebe ä 6 r noeil nieiit 2U 1- bricenntnis ä 68 Wesens 6 iii 68Dinges vorA68eiiritt6N6 N 6 N86 I1 von äi686in Iiat , i8t tal86ii unä entiläit 6ill6ii Irrtum , VV6NN aueii äa8
Voriianä6N86in äer läes nieirt ALieuAnot ivoräen icann . I'is nia ^ 80 ^ ar Vor8t6liunA6ii Mbon , ivoielio ,
ivoii äem iVl6ii8eii6n äio Nittel äa.8 V^ 686n äer vorA 08 t 6 i >t 6 n I) inA6 nu 6rtor8eIi6n nieiit Aeroben 8inä ,
8tet8 faiaeii bleiben unä ai 80 einen Irrtum involvieren , für vvelelien man äa8 8ub^ebt 8elb8t nieiit
vsrantvvortlieli waobe . — iVn anäsrer 8 telle ( ? rine . 1 78 ) beliauptet 0arte8iu8 , 68 Zäbe Imine Vor -
etellunAen in 11118, vvelüben in äsr Nbrblielilceit Imin Ilrbilä entepräelie , unä ivenn ivir fal8elie Vor¬
stellungen liätten , vvelelien äas reale 8ein abginge , 80 8ei äas rvieäer nur eine b 'olgs unserer ä' eil -
naiime an äer Unvolllcommenlieitunä an äem Uielits . Vie Icann aber äas Melits , ein Negatives ,
etivas kositives liervorbringen , denn eine Vorstellung , mag ilir Inbalt nun vvalir oäer lalsoli sein ,
ist äoeb positiv unä reell

Ilass in äsn IVillensäusserungen als soleben — möge aueb äas Ob '̂ elct äerselben cvabr oäer
lalseli sein — ein Irrtum niebt möglieli sei , Icann man rugeben . Ils bleiben also nur noob äie
Urteils übrig . In diesen waren es rwei 8s6lsnvermög6n . äer Verstand , intelleotus , unä äer freie
^Ville larbitrium ) , deren Xusammenwirlcen einen Irrtum iiervorrief, unä es traf äie 86liulä allein äas
letztere oäer den dasselbe lalsoli anwenäenäen Nenselien — mit Leelit bat inan dem Oartssius äie
geringe Vntersebsiäung dieser beiden ps ^ eliiselien Iliräfte . welolis viel Oemsinsames entbalten , aber
niebt iäentisob sind , als beider angereebnet . * * * ) Oie 8ubsumierung äerselben unter den begriff des
Denlcens veranlasst äie unlclare Lestiinmung beider , das Dsnlmn stellt dem IVillen gegenüber , insofern
es naoii bowe a . a . 0 . seinen 8tolf als gegebenen vorbndst , wabrend der Vulle diesen sieb selbst
als Inbalt set /ü . Hätte Oartesius diesen Ilntersebieä genauer erlcannt , so würde er aueb niebt den
Zweiten , viel schwerwiegenderen beider begangen baben , weleber in der unpassenden Auffassung
des Willens bestellt , bs ist durebaus tälseb und böebst einseitig , in dem Willen nur ein Vermögen
der bsMiung oder Verneinung rm seben und die 8eite des Willens , welebe in seiner bsxisbung 2 ur
ob) slctivsn Welt nu bage tritt , gän /diob unbeachtet '/ u lassen , bei aller ^ .bbängiglmit vom venlcen
bat der Wille äoeb eins eigene Lestiinmung und fungiert selbsttbätig nach aussen bin in Leräebung
auf fremdes 8ein , niebt nur — wie Oartesius meint — in Leidebung auf den ibm vom Leihen
gegebenen Inbalt . ^Is eine bntsebuldigung für die einseitige Definition des Willens mag man an -
tübren , dass dis rulstrit betonte Leits desselben bei einer theoretischen Lpelculation von geringem
belange war , wäbrend sie bei der bebandlung etbiseber bragen dem Oartesius niebt bätte sntgeben
dürtbn , aber trotzdem maebt sieb dieser Nangel in der ganzen hrgumentation selir füblbar .

^ ) 1 ' i' iiw . I . 9 . ita aoa modo iatsbigsrs , vsllö , iiaaginiiri ssü stiaia ssatirs iüöia esl bio Mvä vogitare .
Ascl . II .

bat . mors gsomstrieo dispos . üsl . II . Ictsas nomins ialslligo ouhis bbst sogitatioms kormam
ibam ^>er ohas immsdiatam xkrssntioasm ipsia8 s) usil6m oogilatioms ooasvtus sum .

d,am . 1 8sboa bosbs rügt disssi » I^sblsr (Ilsbsrw . Osssla ü . a . bb .)
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MM nbsr nuslr AsusiZt ssin , von äisssr unrislrtiAsn LuÜÄssuntz - äss IVillsns 7U nbstrnlrisrsn
unä äis Lurtssinnisslrs Oolinition un7unslrmsn , so ist äis Lrt , rvis äns Vsrlrültnis 7rvi8slrsn äsm IntsIIssts
unä äsm VVnblvsrmöAsn äss Nsnselrsn nutzsfusst mrä , nislrt nls sins rislrtiZs 7u bs7si6lrnsn . Wir
lrönnsn äsm Olrilosoxlrsn nisbt bsistimmsu , wsnn sr äsm 'Uillsn , äsr blosssn Lirlrultät 7u bŝ ' rrlrsn oäsr
7U vsrnsinsn , sin ^ rösserss (äsbist , mrf äns sr sied srstrsslcs , 7urvsist als äsm LrlrsnntnisvsrmöAsn .
bsiäs sinä lornurl Zlsislr . Osr ^Vills nffirmisrt oäsr ns§isrt nisbts , rvns nisbt vorbsr im IntsIIsbts
nls VorstsllunA AMV686N 18t : 68 ist nisbt äsnbbnr , (lass strvus Lisbtsrlmnntss , rvns nosb nisbt äursb
äns LrbsnntnisvsrnröAsn 7uin Osmrsstssin Agrvoräsn rvürs , äursb sins LsMbunA äss ^Välsns 7inn
Ortsil mrräs . Ossssn 'Ibü-tiAbsit also nls sinss Onbtors , äsn äsr Nsnssb /nun lbläsn von Ortsilsn
bsärrrl , kann sisb nisbt rvsitsr srstrssbsn käs äsr Vsrstunä und ist äsnsslbsn Orsn7sn untsrrvorfsn
ms äisssr , äursbuus nisbt äsm Aöttbsbsn nu IlmfanA' Alsisb . V^ir müssen bisr sins g'smsss
lärrlbbsit bsi Onrtssius tuäsln . sr mu§t nisbt äis LonssMsnxsu 7v 7isbsn , rvslobs sisb nus ssinsr
sinssitiZsn Osünition äss Vbllsns srAsbsn . Lnäsrs äsr Vollenäsr ssinss 8 ^ stsn >s , 8pino7n . Lusb
ibm ist äisssr nur sin VsrnröZsn 7N bs^ubsn oäsr 7u vsrnsinsn , äns nisbt ^vsitsr rsisbt nls äns Lr -
lrsnntnisvsrnröMir . äsäsr Lrbsnntnisnbt ist sins IInnälunA äss (äsistss , rvslsbs sslron ärrs Lsjnlrsn
oäsr Vsrnsinsn in sislr ssblissst . Ons IVollsn ist nur sins Lunbtion äss Lrbsnnsns , ^ ills nnä
Vsrstnnä sin nnä änssslbs . * ) ^Vobsn ist Lsjnbsn nnä Vsrnsinsn , äissss ist Ortsilsn , Ortsilsn nbsr
Osnbsn , äns sola -t uns äsr l^ ntur äss msnsoiäisirsn Ksistss , also ist nnoä äsr IVills sins Lonlction
äss Lrlrsnnsns unä äsnsslbsn 6ssst7sn untsrlso-gn ms äisssr , nislrt vsitsr nnä uisirt unnbäünolAsr
nls äsr Vsrstanä . 8o 1'oiZsrt 8pino7N vvsit rioirti ^ sr nnä loZ-issIrsr als Lnrtssins ; sr tüln' t nnsir
änrolinns IronssMsnt nnsir äss Onrtssius IVillsnsästinition sins ZIöZIisäksit völiin 'sr Inäiäsrsn7 äissss
Vsrmögnns nn . äis bsi ssinsr I1nn >) küNA-i§Irsit vom Vsrstnnäs sintrstsn icönnts unä oins LintssIrsiännA
Inr sins von vsrsslnsäsnsn VorstsiinnAsn unmöZIisii mnelisn vvüräs . Osn 2nstnnä aÄN7 !i6lior Klsioil -
Aültiglcsit A-g^ giiübsr äsn vorAsisZtsn lässn soirsint nusir äis Onrtssinniscäis LrI<Iitrnn » äsr VLiilsus -
t'rsläsit 7u xrüsumisrsu , näsräinAs nur äis srsts , v̂sleäs sins nbsoluts Lrsilisit , äis nnbsäinAts
M ^ Iicärlrsit vornnssst7t , §srnäs so §nt eins VorstsilunZ ms eins nnäsrs bchnirsn oäsr vsrnqinsn 7n
Irönnsn . Lrsiiioä toIZt äisssr Ooänition nneli Lrt äss Onrtssius soZIsisIr sins v.vsits , vslsirs äsr
srstsn volllcommsn mäsrsprislrt nnä nur sin Lrsissin voin üusssren ^ vvnnZs nnnimmt , so änss äsr
^Viiis nur äuroä äis Llnrlrsit ssinsr VorstsIInn ^ 7um Lŝ 'niisn bsstimmt ^virä . Lisss nbsr rnirrt
snNvsäsr von nntürlielrsr LrisioiäsrnnA oäsr «üttlisäsr Onnäs irsr . LIso vsrnnlnsst sntvsäsr äis
VorstsilunA' sslbst oäsr sins unmittslbnrs Linrvirirnno- 6ottss äsn ^Viilsn 7nm Ilrtsilsn . * *)

Oisss 7rvsits Lrlänrung' äsr ^Villsnstrsiirsit ist nun voIlstnnäiA' unAssiAiist , äns voriisAsnäs
kroblsm 7u lössn . Mnmt mnn sis nls risätiA nn , so ist ss nmnoA'lieli , äis Lrsnsds äss Irrtums
ksrnorliin in sinsr Irsisn VVillsnsbstlrütiAnnA - äss Nsnssiisn 7v suslisn , nnä ss ontstslrt sin bsäsnlc -
lisäss Dilsmmn . nns äsm sislr Onrtssius nnsir nislrt Irnt bslrsisn Icönnsn , insoiärn nun sntrveäsr äns
mnnAsIIrnkts LrirsnntnisvsrmoAsn äss Nsnsslrsn oäsr sins äiroläs Ooopsrntion 6ottss äis Lsiruiä
triöt . In bsiäsn LüIIsn bisibt nbsr äns Linäsrnis äsn Lort§nn§ ssinsr IIntsrsusIiunAsn bs -
stsirsn . V^snn bsi '̂ säsm Vilisnsnlrts sin LinArsilsn von ssitsn Oottss in äis Orsntur stnttänäst , ännn
ist äis Ilrbsbsrsslrnlt äsr äässlrsn Ilrtsils nnslr niolrt äsnr Nsnssirsn mslrr 7N7uvvsrtsn . VsrAsbsns
ironnnt Onrtssius nnf äns sebon vsrbrnnsbts unä bsrsits 7urueIr§6rvis86N6LrAumsnt 7urüe ^ , änss äis
^ sg'ntion , rvslebs äis Lorm äss Irrtums nusmnslrs , nislrt in 6ott ilrrsn Ursprung Irnbsn Iröuns , änss
nur äns VVoIIsn nn sislr räs blosss LstlrütiAuuA , nls stmrs Lositivss von Oott lrsrrülrrs , äoss nbsr
äns Osrvollts , äns Lŝ nlrsn äsr ärlsslrsn VorstsliunA , äns r^ sZntivs sbsn äss Zlsnsslrsn siZsnss ^Vsrlc
ssi . Oisss lrünstlislrs VntsrsslrsiäunA 7rvisslrsn äsm V^ollsn nn sislr unä äsm nnslr siusnr bsstimintsn
Ob̂ 'slrts A'srislrtstsn VVoIIsn füllt von sslbst 7uslunmsn , äsnn uuelr «las Ist7tsrs , sslbst vvsnn ss sislr
unk Lnlsslrss risirtst , ist sins V^ilisnstlrut , sins 8slbstbs8tinimun -; äss V̂illsns ; ist nbsr für ^säen
'Uillsnsnstus sins Nitwirlrun » 6ottss srforäsrlislr , so nuslr für äisssn . Llso ist sntrvsäsr sins Nit -

* ) Vsi -xl . 8xm . Ltü . II . ^ isolier , dssoli . äö >- v . I >ü . I . 2 .
V ^ I . Rssx . LÜ ssouuä . Obü Älsili . 21 sto . Oartsstus sslüsi soüsiui 8ioü ng.uü ssMsn ^ uäsuMiiFSil

am msisisn rinn «.Inns sines Oononrsus Döt 2 N sntsoüsiüsn , IrlLi' nnü bssiinnnt ÜLi sr sillü ntoüt LN snisoüsiäsn
üisr lisZt sin ? rinrM , üas ÄlLisbransüs llsnlliolwr snivvioüslt .
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rvirbuno - Oottss bsi ubsn löstbütiAunASir äsr 6rsutur unrunsbmsn , äunn uueb bsi äsn Ilrtsilsn , äis

sinsn Irrtum biläsn , oäsr ubsolurs 8sIbstb6stiwmunA äss Nsnsebsu obns ^ säsn Aättbebsn 6oneurs .

In '̂ säsm b ' ulls vüräs nueb Lartssius äis LslubunZ äsr VorstsbunAsn von ibrsr Llurbsit unä Osut -

bebbsit bsäinZt . * ) ^ ueb äus bunn äis I ö̂sunZ niebt koräsrn . Osnn äunn ist ss äoeb äsr munAgl -

bukts IntsIIser , äsr sebsinbur Irlurs unä äsutliebs VorstsllunAsn äsm Villsn vorlsAt , äis sied äun n
okt spütsr bsi vor ^ ssebrittsnsr Lrlrsnntnis uls kulseb bsruusstsbsn . In vislsn b ' ülisn ist äsr ^Vibs

soZur völlig unkubi » , sieb äsn VorstsllunAsn ASASnübsr ublsbnsnä ru vsrbultsn , sonäsrn vvirä äurslr

^ äis unmittslburs Lviäsnr äsrsslbsn , §un 2 ubZsssbsn von äsr ob ^ sbtivsn Riebti ^ bsit , rmr LsMbun§
AS 2VUNA -6 N . 8sins völliAS Obnmuebt , sieb unäsrs vm sntsebsiäsn , 26 i§t sieb uueb in äsr Ilntviäsr -

stsbbeblrsit , mit äsr sislr g -stvisss lässn äsin Lsvusstssin uukärünZsn . Lins LsjubunA muss äunn

srkol ^ sn , olms äuss äsr läss Llurbsit unä Osutbebbsit unbsäinAt Lubüms . Lsvor äis VIsssnsebukt
äsn Llsnsebsn in äsn 8tunä sst ^ ts , äis Orösss äsr 8onns 2 u bsstimmsn , mnssts sr äoeb ststs sin

kulsebss Ilrtsil in äisssr Ilinsiebt kullsn . I ) sn ^ Villsn ubsr truk äunn bsins 8sim1ä , äsnn sr mnssts

äis vom IntsIIsst ASA -sbsns VorstsbunA utkirmisrsn . Visls unäsrs Lsisxisls lissssn sied unkübrsn ,

äuss okt äis LchubunZ ssitsns äss ^Villsns bsi VorstsbunAsn , tvslebs nur sebsinbur blur tvursn unä

sied bsi kortZssebrittsnsr Drbsnntnis äss Nsnsebsn uls trüglieb srtvisssn , notvsnäig srkolgsn mnssts .

- I ) sr Orunä äsr lüuselmng ist äunn äoeb immsr äus unvolllrommsns msnsebbebs Ikrbsnntnisvsrmögsn
nnä niebt sins kulsebs Lntvsnäung äss frsisn Millsns .

Wsun nnn Ourtssius bisr sinnnä äis äursb äis Ilnäliebbsit äss Nsnsebsn notvvsnäig bsäingts

Lssebrünbung ssinss blrbsnntnisvsrmögsns bstont unä äunn tvisäsr in äisssr Ilnvollbommsnbsit grosssrs

ksrkslction äsr klssumtlisit bnäst , so virä äuäurek bsins Lrblürung gsgsbsn , sonäsrn tvir bönnsn

äuruus äus im Vsrglsieb nu äsr sisgssgsvvisssn blinlsitung sbvus blsinmütigs blingsstünänis bsrnns -

isssn , änss sslbst mit äsm ^ .nlnmnäs näss pbiiosopbissbsn 8eimrfsinn68 sins rsms mstnpii / siselis

lüriclnrnnA äsr msnsebiisbsn Irrtnmsr sisir uisbt bsibrinZsn lässt , äass äisss sbsn in nnssrsr Lnä -

lisblrsit vvur ^ sln unä äurslr sis notrvsnäiZ sinä . Unsb äss Onrtssius LrirlärunA unä bsi ssinsr sin -

ssitiAsn ^ uünssunA äsr IViüsnstrsibsit blsibt äsr Irrtum sins unvsrmsiäiisbs Ilntnbi ^ Irsit unä sins

I ^ otrvsnäiAirsit , rvas Ourtssius rnvur äsr ibm si ^ snsn dsvobnbsit Asmüss , äis loAissbsn Oonssciusnrisn

uns äsn ürA 'sbnisssn ssinsr 8xsbuIntion nisbt voll 2 U risbsn , niobt äsutlislr nusZssproolrsn but , ubsr

äoslr ssbr - vvobl Astublt lrnt . Das rVInuAsllinfts äsr Ourtssiunisslrsn Lsstimmun ^ äsr ^Villsnskrsibsit

1is§t Lum älsil bsArünäst in äsm Oburulrtsr äss kbilosoMsn sslbst uls nuslr ssinsr 2sit — nübsr lrisr

änrnuk sinöUAsbsn . würäs vm vsit kübrsn nnä vsrrvsissn rvir nuf äis ^ bbunälunA von ibövvs . — Osm

^Vläsrspruolr in äsr blrlrlürun ^ äsr ^Villsust 'rsilrsit tolAl nosb sin rivvsitsr , insotsrn sr sins Lssobränbung '

äsr ^VillsnsbstlnrtjAunA nul nur risbti ^ s VorstsllunA 'sn unä somit sin I? rsisein vom Irrtum nls mö ^ lisb

unnimmt ( v§l . p . 8 ) . visssr Murvurk rvirä sbsnknlls in Irösbst unAgnüg -snäsr ^Vsiss rviäsrlsAt ,

^ äursb nbsrmuliZs ^ .nrvsnäunA äss ^ rAumsntss von ubAsmsinsr Vortrsillisbbsit , äis Arosssr ssi bsi

tsilvvsissr iVInnAsIbuItiAlrsit .

Lsi äsr LsstimmunZ - äsr ^ illsntrsibsit ärü -NAt sieb äsm Ourtssius nusb äis Il' rnAS nuk , ^vis

äisss sieb 2 ur Zöttbebsn VorbsrbsstimmunA vsrbults . * * ) Ilinsr IIntsrsuobunA äsrsslbsn , äis ibn 2 u

sinsr nnäsrsn ösbnition äsr srstsrsn unä in Kiontlibt mit äsn ^ nssbuuunAsn ssinsr Lirebs büttg

lübrsn Icöunsn , sutLiebt sieb Onrtssius äur .är äis Lsmsrkuno -, ss ssi niebt möglieb , mit äsm bs -

sebrünbtsn msnsebliebsn Vsrstnnäs äisss LsrisbunAsn 2 u srbsnnsn . vvsnn mnn uueb äis Nuebt 6ottss

sinssbs , ullss Wirbliebs unä NöZIiebs von ÜlwiZIcsit bsr Zsrvusst , Zsrvollt unä bsstimmt ^ u bnbsn .

I ) is ksAsln um 8oblus86 äsr visrtsn löstruebtunA , rvslebs äsm Nsnsebsn ung -sbsn sollsn ,

rvis sr um bsstsn ,jsns Osrvobnbsit niebt 2 u irrsn srrsiebs , nümlieb äureb strsn ^ s LsIoIZunA äss

(IrunäsutLtzs nur lclur unä äsutbeb birlnrnntss 2 u bsjubsn , bubsn rvsni§ pbilosopbisebsn I -Vsrt unä

bönnsn böebstsns uls §uts Winbs kür äsn 6sbruueb äss prubtisebsn lbsbsns §sltsn . ^ ls sin b ' sblsr

Ols OuroirlülnuiiA äissss 1?ril >2i^ s ülläsu ^vir Izsi 8pino ^ a , äsm cbs ik'rsibsit stus LN
bis Voi 'stslInnA sslbst Mbunäsns HotvönäiZbsit ist , äsrn inLn snob bisr Ai-össsrs ilntssbisäsnbsit nnä Liarbsit
ünsxrsobsn ninss .

Vsi -xi . x -ins . I . 40 L
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ist äubei un ^ ussben , äuss äie Lelutivitüt äer DeZritfe , , kiur unä äeutbeb " / u veniA beuebtst ist , n ' enn

man uueli sonst äer Vorsebrift beistimmen kunn . Di6 sinnbeber ^ nseliuuun ^ entlebntsn DeAriÜ 'e

können keinen absoluten ^ ert buben unä niebt als Xriterisn äsr IVubrbeit gelten .

80 soburfsinniZ unä interessant uueb äie vierte Ourtssiunisebs LstruebtunK ist , muss man

äoob einASsteben , äuss äus 2iel , welobss äer Dbilosopb ibr Aesetrt butte , niebt erreiebt vvoräen ist .

Ds ist niebt AelunZen , äus Dinäernis , vvslebss äie bortsstrmnA äer in äen ärei ersten DetruebbiNASN

nisäerAeleAten DntsrsuebunMn bsiuinte , vobstünäi§ binvveArurüumen . unä äus Orunäxrin ^ ip seiner
Dbilosopbie , in äer Oottesiäse äus Lriisrium äsr IVubrbeit mensvbbeber Drkenntvis 2U Lnäen , ist

äureb äie ^ .bbunäluuA über äen Irrtum niebt befestigt vvoräen , insofern sieb niebt nuebweissn bess .
äuss äer Nenseb ullein äureb Nissbruueb seiner Wlllenst 'reibsb seine fulselien Drtsile versebuläs .

Ds bleibt äer Irrtum sine in äer Dnäbebkeit äes Nenseben beZrünäets unä äureb sie beäinAte blot -

^venäiAkeit . ^ ueb ist äsm Ourtesius äie UunAslbufti ^ keit seiner ^ rAumentutiou niebt ent§ungnn :
in äer ssebsten Nsäitutiou muss er äie büuÜA vorkommsnäe DumöZIiebkeit äen Irrtum su vsrnisiäen

einrüumen unä ru ^ ebsn , äuss olt obne Versebuläun ^ seitens äes IVibens äie NunAelbuftiAksit unserer

Erkenntnis ein fulsebes Drteil bsrvorrult . 80 ist für Ourtesius veni§ Orunä für äie Lefrisäi ^ unA

vorbunäen , mit äsr er ubs Zweifel , vvelebe er in äsr ersten Lleäitution erbob , uls gelöst unsisbr .



Schiürmchrichtcn .
I . Allgemeine Lehrverfassurrg .

3 . Gymnasialklassen .

Prima . «Klassenlehrer : Oberlehrer vr . Walther .)

1 . Latein 8 St . üorut . Ocl . III . IV . Ourm . sasa , und Lpoä - mit Auswahl . Mehrere
Oden memoriert , 2 St . Oie . p . üluno . Înoit . I — III mit Auswahl . Privatlektüre : Oie . p . imp .
üomx . Inv XXXIII , mit Verwendung für das Lateiusprechen und Extemporieren : Oie . i . Vsrr . IV .
lüv . XXI und XXII mit Answahl . Außerdem wurden einzelne Stellen des Gelesenen auswendig gelernt
4 . St . Aufsätze , Extemporalien , Exerzitien und mündliches Übersetzen aus Süpfle , Übungsb . III . Teil
grammatische und stilistische Erörterungen : Mitteilungen zur Technik des Aufsatzes , 2 St . Walther .

2 . Griechisch 6 St . Im Sommer : vgmostli . or . OlMü . 2 , 3 . üüilipp . 2 . Im Winter
Homsr Ilias 21 , 22 . 7 — 9 ; Loplioel . Xnti§ . — V . 900 . MiueMiäss mit Auswahl . Privatim jede
Abteilung 5 Bücher Ilias . Alle >4 Tage ein Extemporale . Direktor .

3 . Deutsch 3 St . Aufsätze , je einer in vier Wochen . Geschichte der deutschen National
litte ' atur , Lessing , Goethe , verbunden mit einschlagender Lektüre , namentlich Lessings Laokoon , Goethes Tasso
Vorträge . Logik 1 St . Goebel .

4 . Französisch 2 St . Grammatik nach Ploetz . 2 . Kursus von Lektion 70 bis 79 . Alle
3 Wochen ein Extemporale , 1 St . Lektüre Älontsscinisu , OonMärations und Nolisrs , Oas lawwös
savuntss . Schaunsland .

5 . Hebräisch 2 St . Repetition ver Formenlehre . Einzelnes aus der Syntax . Gelesen wur¬
den historische Abschnitte und Psalmen aus Stiers Übungsbuch und das Buch Josua . Im Sommer
Holzweißig , im Winter Hollenberg .

6 . Religion 2 St . Repetition aus früheren Pensen . Lektüre und Erklärung der Augsb .
Konfession . Glaubenslehre Im Sommer Holzweißig , im Winter Hollenberg .

7 . Geschichte und Geographie 3 St . Deutsche Geschichte während der neuern Zeit , nach
dem Leitfaden von Herbst ; Repetition früherer geographischer Pensen . Michael .
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8 . Mathematik 4 St . Trigonometrie . Stereometrie II . Teil . Lösung geometrischer Auf¬

gaben . Quadratische Gleichungen . Progressionen . Bertram .

9 . Physik 2 St . Akustik und Optik . Bertram .

Ober -Sekunda . (Klassenlehrer : im Sommer Oberlehrer vr . Holzweißig , im Winter
Oberlehrer Hollenberg .)

1 . Latein 8 St . Oie . ä . 86U6et . 8uII . b . ckuA . Oie . p . Xreü . ; Privatlektüre Oie . p . IsA .

Nun . p . InA . 3 St . Poetische Lektüre 2 St . Vsr§ . VII — IX 502 . Memorieren von Versen . Er¬

gänzende Wiederholung der Kasus - und Moduslehre ; mündliches Übersetzen und Exerzitien aus Seyfferts

Übungsbuch für Sekunda ; Extemporalien . Versuche im Lateinsprechen in fast wörtlicher Wiedergabe der

gelesenen Stücke . 3 St . Einzelne Punkte der Stilistik wurden erörtert und durch wöchentliche Extemporalien

eingeübt , Mitteilungen zur Technik des lateinischen Aufsatzes ( alle 3 Monate wurde einer angefertigt )

gegeben . Walther .

2 . Griechisch 7 St . Poetische Lektüre 2 St . Kom . Ock . XXI — XXIV inel . , IX ; privatim

I . XVIII — XX inel . Memorieren von Versen . W alther . Prosaische Lektüre 3 St . Im Sommer

1^ 8 . ck/rep rock « üvErov . Im Winter üsr . VII . mit Auswahl . Grammatik

2 St . Wiederholungen aus der Formenlehre und der Kasussyntax ; Moduslehre , Inf . und Part . Monat¬

lich 3 Extemp . , zuweilen ein Exerzitium . Im Sommer Holzweißig , im Winter Hollenberg .

3 . Deutsch 2 St . Sommer : Nibelungenlied . Winter : Goethes Egmout und Schillers

akademische Antrittsrede ; einige Gedichte Walthers von der Vogelweide . Dispositiousübungen ; alle 4

Wochen ein Aufsatz . Freie Borträge . Im Sommer Holzweißig , im Winter Holle nberg .

4 . Französisch 2 St . Grammatik nach Ploetz . Schulgrammatik . Lektion 50 — 70 . Lektüre :

Rolün Üwtoirs ä ' XIsxuoäro Is Orunä . Alle 14 Tage ein Extemporale . Schaunsland .

5 . Hebräisch 2 St . Elemente der Formenlehre , das starke und schwache Verbum , einiges

vom Nomen . Lektüre aus Stiers Übungsbuch . Im Sommer Holzweißig , im Winter Hollenberg .

6 . Religion 2 St . Bibelkunde des Alten Testamenis , besonders der prophetischen und poetischen

Bücher . Bibelkunde des Neuen Testamenis , Lektüre des Briefes Jacobi im Grundtext . Im Sommer

Holzweißig , im Winter Hollenberg .

7 . Geschichte und Geographie 3 St . Griechische Geschichte bis zum Zeitalter der Tiadochcn

nach Herbsts Hilfsbuch mit Lektüre in den Quellen . Repetition geographischer Pensen . Michael .

8 . Mathematik 4 St . Anleitung zur Lösung planimetrischer Konstruktionsaufgaben . Rechnende

Planimetrie . Elemente der Trigonometrie . Logarithmen und guadratische Gleichungen . Bertram .

9 . Physik 2 St . Wärmelehre . Elemente der Chemie . Bertram .

Unter - Sekunda . (Klassenlehrer : Oberlehrer Or . Michael .)

1 . Latein 8 St . Oie . pro imporio On . komp . ; Oivirw IX . 1 — 46 , zum Teil retrovertiert ,

einzelne Kapitel auswendig gelernt ; 3 St . Privatlektüre 8uIIu8t . Outil . und Oie . Out . I . Ergänzende

Wiederholung der Kasus - und Moduslehre , Durchnahme von Meiring Kap . 106 — 125 , mündliches Über¬

setzen und Exerzitien aus Seyfferts Übungsbuch für Sekunda , Extemporalien , 3 St . VerZil . Xen . I .

V . 1 — 285 und üb . VI . 1 — 500 . Ausgewählte Stücke aus der Sammlung von Scyffcrt , 2 St .

Michael .
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2 . Griechisch 7 St . Lektüre , poetische 2 St . Horn . Oä . lib . V — X . XII . Prosa 3 St .

Im Sommer : Xonopb . Hell . II , im Winter Heroik . lib . VI . Grammatik 2 St . Kasussyntax . Präpo¬

sitionen . Wöchentlich ein Extemporale oder Exerzitium . Rubel .

3 . Deutsch 2 St . Lektüre ausgewählter Gedichte von Schiller ; „ Hermann und Dorothea " ,

„ Jungfrau von Orleans " , „ Götz von Berlichingen " . Dispositions - und Deklamations - Übungen . Vorträge

über selbstgewählte Themata . Jeden Monat ein Aufsatz . Michael .

4 . Französisch 2 St . Grammatik nach Ploetz Schulgrammatik , Lektion 24 — 49 inkl . Lektüre

Voltairo Oburlos Xli . Alle 14 Tage ein Extemporale . Schaunsland .

5 . Hebräisch 2 St . (Kombiniert mit IIu .)

6 . Religion 2 St . Lektüre der Apostelgeschichte . Kirchengeschichte bis zur Reformation . Im

Sommer Holzweißig , im Winter Hollenberg .

7 . Geschichte und Geographie 3 St . Römische Geschichte bis zum Jahre 476 n . Ehr .

nach Herbsts Hilfsbuch . Michael .

8 . Mathematik 4 St . Proportionalität und Ähnlichkeit . Potenzen mit negat . Exponenten ,

Quadrat - Wurzeln . Gleichungen ersten Grades , und quadratische Gleichungen mit einer Unbekannten .

Bertram .

9 . Physik 2 St . Magnetismus und Elektrizität . Bertram .

Qber -Tcrtia . (Klassenlehrer : Oberlehrer Rübel .)

1 . Latein 9 . St . ( laosnr äo boll . 6aI1 . V , VI unä Vll . Oviä , ausgewählte Stücke . Repe¬

tition der Kasuslehre , Tempus - und Moduslehre nach Meiring . Extemporalia und Exerzitia , mündliche

Übersetzungen aus dem Übungsbuche von Meiring . Übungen in der Bersifikation . Rübel .

2 . Griechisch 7 St . Wiederholung des früheren Pensums . Vorbu auf — in und vorbu ano -

inuia , Xsnopbons XiwbuM lib . III , IV , V . Wöchentlich ein Extemporale . Wapenhensch .

3 . Deutsch 2 St . Repetition der Satzlehre , Periodenbau , Lektüre ausgewählter Stücke aus

Hopf und Paulsiek , Wilhelm Tell von Schiller und Ernst von Schwaben von Uhland . Alle 3 Wochen ein

Aufsatz . Rübel .

4 . Französisch 2 St . Ploetz ' Schulgrammatik , II . 1 — 23 . Alle 14 Tage ein Extemporale .
Rübel .

5 . Mathematik 3 St . Arithmetik . Die 4 Spezies mit allgemeinen Größen , Potenzen mit

ganzen Exponenten . Gleichungen ersten Grades mit einer Unbekannten . Planimetrie . Flächeninhalt der

geradlinigen Figuren . Bertram .

6 . Religion 2 St . Repetition der ersten beiden Hauptstücke des lutherischen Katechismus ; Be¬

sprechung des 3 . Hauptstückes . — Leben Jesu . — Sprüche und Kirchenlieder teils wiederholt , teils gelernt .

Wapenhensch .

7 . Geschichte 2 St . Deutsche Geschichte vom Westfälischen Frieden bis in die neueste Zeit

" (Eckertz ) . Michael .

8 . Geographie 1 St . Geographie der außereuropäischen Erdteile . Michael .

9 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik : Übung im Bestimmen der Pflanzen , nach

Jüngsts Flora . Im Winter Mineralogie . Wilbrand .
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Unter -Tertia . (Klassenlehrer : Gymnasiallehrer Wapenhensch .)

1 . Latein 9 St . Repetition und Erweiterung der Kasuslehre , die Daß - Sätze nach der Gram¬

matik von Meiring . Übersetzung der entsprechenden Stücke aus dem Übungsbuch von Meiring . Lektüre

von 0a68ar ball . Ag .II . II , III , IV und V , 1 — 37 . Wöchentlich ein Extemporale . 7 St . Wapen¬

hensch . I , VI und VII , Oviä . Nvtam . ausgewählte Stücke . Metrische Übungen nach Seiffert

pglavstra irmsarum . 2 St . Vespermann .

2 . Griechisch 7 St . Formenlehre bis zu den vsrb . licjuiä . einschl . Übersetzungen nach Scherer -

Schnorbusch . Nach Weihnachten : Xsnopii . Xnabus . I , eap . 1 , (mit Auswahl ) . Wöchentlich ein Extem¬

porale . Goebel .

3 . Deutsch 2 St . Repetition und Ergänzung der Satz - und Jnterpunktionslehre . Das Wich¬

tigste aus der Deklination und Konjugation . — Lektüre ausgewählter Stücke aus Hopf und Paulsiek . —

Alle 3 Wochen ein Aufsatz . — Deklamationen . Wapenhensch .

4 . Französisch 2 St . klostL II , — 23 . Rübel .

5 . Religion 2 St . Kombiniert mit lila . Wapenhensch .

6 . Geschichte 2 St . Deutsche Geschichte bis zum Westfälischen Frieden . Goebel .

7 . Geographie 1 St . Die physische und politische Geograhhie von Deutschland nach Daniel .

Vespermann .

8 . Mathematik 3 St . Arithmetik : 4 Spezies mit Buchstabengrößen . Planimetrie : Lehre

vom Viereck und Kreise . Bertram .

9 . Naturgeschichte 2 St . ( Vergl . lila . ) Wilbrand .

Lluarta . (Klassenlehrer : IVg . Gymnasiallehrer Or . Göbel , IVb . Gymnasiallehrer I ) r . Nierho ff .

1 . Latein 9 St . Wiederholung der Formlehre , Syntax der Kasus nach Siberti - Meiring .

Übersetzung der entsprechenden Stücke aus dem Übungsbuche von Meiring . Wöchentliche Extemporalia .

Gelesen Oorn . Xspos . I — IV , VIII , IL , XIV — XVII , XXIII . Übungen im Lateinsprechen im Anschluß

an die Lektüre . X . Göbel . 8 . Nierhoff .

2 . Deutsch 2 St . Wiederholung und Erweiterung der Satzlehre . Übungen im Nacherzählen

und Deklamieren nach Hopf und Paulsiek . Alle 3 Wochen eine deutsche Arbeit . X . Göbel . II . Nierhoff .

3 . Französisch 5 St . Ploctz ' Elementarbuch zu Ende . Unregelmäßige Verba eingehender

nach Ploetz II , Lektion 1 — 15 . Extemporalia alle 14 Tage . Wiegand . 8 . Schaunsland .

4 . Religion 2 St . Die zwei ersten Hauptstücke des lutherischen Katechismus . Sprüche , Kir¬

chenlieder , Kirchenjahr . X . Im Sommer Holzweißig , im Winter Hollenberg , 8 . Perthes .

5 . Geschichte und Geographie 4 St . Griechische Geschichte bis Philipp , Römische Geschichte

bis Augustus nach Jägers Hilfsbuch , 2 St . Außerdeutsche Länder Europas nach Daniel , 2 St .

X . Vespermann . 8 . Geschichte Nierhoff . Geographie Wilbrand .

6 . Mathematik und Rechnen 4 St . Planimetrie : Erste Anfangsgründe bis zur Kongruenz

der Dreiecke einschließlich , nach Kambly . Rechnen : Repetition der gewöhnlichen Brüche . Die Dezimal¬

brüche . X . Eickhoff . 8 . Utgenannt .

7 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik : Übungen im Beschreiben der Pflanzen .

Im Winter Zoologie : die Vogel nach Leunis ' Leitfaden . Wilbrand .
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Quinta . (Klassenlehrer Vu : Gymnasiallehrer vr . Kusel ; Vb : Kantor Wiegand .)

1 . Latein 9 St . Repetition und Erweiterung des Pensums der Sexta , die regelmäßige Formen¬

lehre , eoniuAntio pkripllrnÄiea . Konstruktion der gebräuchlichen Konjunktionen , ^ ,66 . o . Ink . , 8urti -

eipium eoniunotuiii und absalutuiri . Lektüre aus Spieß (Quinta ) . Wöchentlich ein Extemporale .

Grammatik von Siberti - Meiring . Küsel . 8 . Wiegand .

2 . Deutsch 2 St . Der nackte und erweiterte Satz , der zusammengesetzte Satz . Übungen im

Erzählen und Deklamieren nach Hopf und Paulsiek (Quinta ) . Diktate und kleinere freie Arbeiten .

Küsel . 8 . Wiegand .

3 . Geschichte 1 St . Deutsche Sagen und Geschichte bis zur Reformationszeit ( excl .) und

8 . Küsel .

4 . Französisch 4 St . Ploetz ' Elementarbuch l — 60 ; Einübung des Verbums nach der l .

und II . Conjugation . Alle 14 Tage ein Extemporale . und 8 . Wiegand .

5 . Religionslehre 3 St . Biblische Geschichte des Neuen Testaments . Bibelsprüche , Kirchen¬

lieder . Im Sommer Holzweißig , im Winter Hollenberg .

6 . Geographie 2 St . Asien , Amerika , Afrika und Australien , und 8 . Küsel .

7 . Rechnen 3 St . Bruchrechnung ; Regeldetri mit Brüchen ; Dezimalbrüche . Eickhoff .

8 . Utgenannt . — 1 St . Geometrisches Zeichnen . Eickhoff . 8 . Utgenannt .

8 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik ; Exkursionen . Im Winter Zoologie . Die

Ordnungen und Familien der Säugetiere . Beudel .

Dexta . (Klassenlehrer : Gymnasiallehrer vr . Tümpel . 8 . 8r . Stehfen .)

1 . Latein 9 St . Die regelmäßige Formenlehre mit Benutzung der Sibertischen Grammatik

nach Spieß ' Übungsbuch für Sexta ( Kapitel 1 — 19 ) . Extemporalien und Exerzitien . Tümpel .

8 . Stehfen .

2 . Deutsch 3 St . Der einfache Satz und in Verbindung damit das Wichtigste aus der

Formenlehre . Lesen , Erzählen und Deklamieren ausgewählter Lesestücke nach dem Lesebuche von Hopf und

Paulsiek . Schriftliche orthographische und grammatische Übungen . Tümpel . 8 . Stehfen .

3 . Religion 3 St . Biblische Geschichten des Alten Testaments bis zur Teilung des Reichs .

Repetition der in der Vorschule gelernten Stücke des Neuen Testaments . Sprüche und Kirchenlieder mit

Benutzung von Lüttgerts Hilfsbuch . Nied erg erke .

4 . Geschichte und Geographie 3 St . Erzählungen aus der alten Sage und Geschichte ,

1 St . Einübung der allgemeinen Vorkcnntnisse . Physische und politische Geographie Europas , 2 St .

Tümpel . 8 . Stehfen .

5 . Rechnen 4 St . Die vier Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen und Brüchen ; neues

Geld , Maß und Gewicht . Einfache Regeldetri nach der Schlußrechnung . Regelmäßige Übungen im

Kopfrechnen . ^ . . Krüger . 8 . Beudel .

6 . Naturgeschichte 2 St . Kombinierte Beschreibung einzelner Individuen aus der Botanik

und Zoologie . Anschauungsübungen am menschlichen Skelett . Erzählungen aus dem Leben der Säuge¬

tiere . Beudel .
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d . Realklassen .

Real -Prima . (Klassenlehrer : Der Direktor .)

1 . Latein 5 St . Im Sommer : lusit . Osrmuniu — Onp . 27 . Oviä . I? g.st . (Auswahl ) .
Wiederholung der Syntax . Im Winter : lüvius lib . II und III , zum Teil sx tsmpors übersetzt .
Dir ekto r .

2 . Deutsch 3 St . Aufsätze , je einer in vier Wochen . Geschichte der deutschen Litteratur bis
Klopstock . Gelesen wurde das Nibelungenlied , Walther von der Vogelweide und einige Oden Klopstocks .
Im Anfang des Schuljahrs Lektüre des Philoktet des Sophokles . Freie Vorträge . Wapenhensch .

3 . Französisch 4 St . Lektüre : Voltaire , Lissls äs Oouis X ! V . , Oorasills , Oiä . Einige
Kapitel aus der Grammatik nach Knebel . — Diktses : Synonyma re . Retrovertierübungen . Alle 14 Tage
ein Extemporale . Alle 4 Wochen ein Aufsatz . Humbert .

4 . Englisch 3 St . Lektüre 2 St . Iwrä Oiivs von Macaulay , Lpsotutor ; -lulius Oussur
von Shakespeare . Grammatik 1 St . Fölsings Schulgrammatik 1 — 188 , 213 — 281 . Mündliche und
schriftliche Übersetzung ins Englische aus Schlee , Geschichte Englands I . Teil . Aufsätze , Extemporalien .
S ch l ee .

5 . Religionslehre 2 St . Kirchengeschichte . Repetition der Bibelkunde . Perthes .
6 . Geschichte und Geographie 3 St . Geschichte des Mittelalters nach Dielitz und freiem

Vortrag 2 St . Repetitionen aus der neueren und alten Geschichte 1 St . Direktor .
7 . Mathematik 5 St . Repetitionen der Stereometrie und Trigonometrie . Lösung von

Konstruktionsaufgaben durch geometrische und algebraische Analysis . Allgemeine Gleichungen 2 . bis 4 .
Grades . Zinses -Zins - und Rentenrechnung . Kombinationslehre . Angewandte Gleichungen . Utgenannt .

8 . Physik 3 St . Akustik und Optik . Aufgaben aus dem Gesamtgebiet der Physik . Ut genannt .
9 . Chemie 2 St . Im Sommer : die Metalloide und deren Verbindung . Fm Winter :

Theorie und Stöchiometrie nach Roscoes Leitfaden und die Metalle . Wilbrand .

Real - Sekunda X . (Klassenlehrer : Professor I) r . Humbert .)

1 . Latein 5 St . Grammatik nach Siberti -Meiring : Einzelnes aus der Kasuslehre ; dann
8 577 — 617 , 681 flg . , 763 flg . ; vierzehntägige Extemporalien , teils im Anschluß an die Lektüre , teils
grammatischer Art . 2 St . Lektüre : Ouss . bsll . Zull . IV . V . (zum Teil sx tsmpors übersetzt .) Oviä .
Hlstuw . nach Auswahl . 3 St . Direktor .

2 . Deutsch 3 St . Aussätze je einer in vier Wochen 1 St . Lektüre : Göthes Herrmann und
Dorothee , Götz von Berlichingen , Egmont . Ausgewählte Gedichte von Schiller . Ausgewählte Abschnitte
der Ilias . Perthes .

3 . Französisch 4 St . Lektüre : Odutrmn , OurnpuAus äs Nu ^ svss . Grammatik : Ploetz II .
bis zu Ende . Alle 14 Tage ein Extemporale . Humbert .

4 . Englisch 3 St . Grammatik 1 St . : Fölsing Lektion 1 — 114 und die unregelmäßigen
Verba . Exerzitien und Extemporalien . — Lektüre 2 St . : Olmriss V von Robertson und Xllmmkrll von
Irving . Schlee .

5 . Religion 2 St . Apostelgeschichte, Galaterbrief , 1 . Korintherbrief . Perthes .
6 . Geschichte und Geographie 3 St . Geschichte des Mittelalters und der neueren Zeit

bis 1648 . Perthes .



7 . Mathematik 5 St . Wiederholung der Geometrie von der Lehre von der Ähnlichkeit an .
Geometrische Konstruktionsaufgaben , Trigonometrie . Elemente der synthetischen Geometrie . Wiederholung
der Elemente der allgemeinen Arithmetik . Gleichungen ersten und zweiten Grades mit einer und mehreren
Unbekannten . Utgenannt .

8 . Physik 3 St . comb , mit llb .
9 . Chemie 2 St . Wilbrand .

Real - Sekunda L . (Klassenlehrer : Oberlehrer Schlee .)
1 . Latein 5 St . Kombiniert mit Iln .

2 . Deutsch 3 St . Kombiniert mit U . 11a .
3 . Französisch 4 St . Ploetz 11 , Lektion 1 — 68 . Alle 14 Tage ein Extemporale . — Lektüre :

Hiiors oxpocütion cl ' Vy'vM . Hnmbert .
4 . Englisch 3 St . Repetition des Obertertianer - Kursus nach dem Zimmermannschen Lehrbuch

und Beendigung des letztern . Exerzitien und alle 14 Tage ein Extemporale . 1 St . — Lektüre :
Palss ok a Zrauäsattwr b ^ ^Vnltor 8 <ntt . lalss trom Lllalcsspoars . 8üot6Ü Looü . Schlee .

5 . Religion 2 St . Kombiniert mit Ila . Perthes .
6 . Geschichte und Geographie 3 St . Kombiniert mit 11a .
7 . Mathematik 5 St . Geometrie : Wiederholung von der Lehre von der Ähnlichkeit an .

Berechnung der regelmäßigen Polygone und des Kreises . Trigonometrie . — Arithmetik : Logarithmen ,
Gleichungen 1 . Grades mit mehreren und 2 . Grades mit einer Unbekannten . Eickhoff .

8 . Physik 3 . St . Magnetismus , Elektrizität . Utgenannt .
9 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik , die Familien des natürlichen Systems . Im

Winter Gesteinslehre und die geologischen Formationen . Wilbrand .

Real -Obertertia . (Klassenlehrer : Gymnasiallehrer Perthes .)

1 . Latein 6 St . Repetition der Kasuslchre , Hauptregeln der Tempus - und Moduslehre , Oratio
obÜMn , kartieipinm , Oorunämm . Lnpimim , nach Siberti - Meiring . Wiederholungen aus der Formenlehre ,
Übungen im mündlichen Übersetzen nach Mciring Übungsbuch . Gelesen Oaosar doli . §all . üb . IV — VII .
Alle 8 — 14 Tage ein Extemporale . Nierhoff .

2 . Deutsch 3 St . Dispositions - und Deklamationsübungen . Alle drei Wochen ein Aufsatz .
Poetische und prosaische Stücke des Lesebuchs von Hopf und Paulsiek wurden besprochen . Perthes .

3 . Französisch 4 St . Grammatik von Ploetz , Lektion 1 — 45 , teils mündlich repetiert , teilS
mündlich und schriftlich neu ' durchgearbeitet . Wöchentlich ein Extemporale . Gelesen Nioüslot , kroois cko
l ' üistoiro inoäsrno . Hnmbert .

4 . Englisch 4 St . Grammatik vonZimmermann : Substantiv , Adjektiv , Pronomen , regelmäßiges
und unregelmäßiges Verbum . Alle 8 — 14 ein Extemporale . Memorierübungen . Lektüre aus Palos ot
a Araiiälatüor bv VV . 8sott . ( Engl . Schülerbibliothek von D . Wilmann .) Ni erhoff . '

5 . Religion 2 St . Altes Testament . Perthes .
6 . Geschichte 2 St . Deutsche Geschichte bis 1648 . Perthes .
7 . Geographie 2 St . Die physische und politische Geographie Europas , mit Ausnahme

Deutschlands (nach Daniels Leitfaden ) . Perthes .



8 . Mathematik 5 St . Geometrie : Repetition und Vollendung der Planimetrie . Kambly

Abschnitt 5 . Lösung geometrischer Konstruktionsaufgaben . Arithmetik : die Lehre von den Potenzen und den

Wurzelgrößen . Gleichungen 1 . Grades mit einer Unbekannten , Eickhoff .

9 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik : Übungen im Bestimmen der Pflanzen nach

Jüngsts Flora . Im Winter Betrachtung einer Auswahl der wichtigeren Mineralien . Wilbrand .

Real -Untertertia . (Klassenlehrer : Gymnasiallehrer Eickhoff .)

1 . Latein 6 St . Wiederholung der Formenlehre , der Participialkonstruktionen und der Kasus¬

lehre . Oonsssutio tswxorum , direkte und indirekte Fragesätze . Übersetzen aus dem Übungsbuch von

Meiring . Oussur äs bsll . Ag .II . lib . I und II . Alle ein bis zwei Wochen ein Extemporale . Küsel .

2 . Deutsch 3 St . Satzlehre , Wiederholung der Jnterpunktionslehre , Übungen im Deklamieren

und Lesen von Poesie und Prosa nach dem Lesebuch von Hopf und Paulsiek . Alle drei Wochen eine

schriftliche Arbeit . Tümpel .

3 . Französisch 4 St . Grammatik Ploetz II . Lektion 1 — 23 ; jede Woche ein Extemporale .

Lektüre : Ailtiaäs von Rollin . Humbert .

4 . Englisch 4 St . Grammatik von Zimmermann : Methodische Elementarstufe . Alle zwei

Wochen ein Extemporale . Humbert .

5 . Religion 2 St . Ausgewählte Abschnitte aus den Evangelien . Repetition des Katechismus

und Kirchenlieder . Perthes .

6 . Geschichte 2 St . Deutsche Geschichte bis 1648 , nach Hülfsbuch von Eckertz . Tümpel

7 . Geographie 2 St . Mitteleuropa . Tümpel .

8 . Mathematik und Rechnen 5 St . Geometrie : Repetition und Erweiterung des früheren

Pensums , Lehre vom Kreise , von den Vielecken und der Gleichheit der Figuren ; Lösung leichterer geome¬

trischer Konstruktionsaufgaben . Arithmetik : Die vier Spezies mit absoluten und relativen Größen . Zerle¬

gung algebraischer Summen in Faktoren , Heben , Addition und Subtraktion der Brüche . Potenzen mit

positiven ganzen Exponenten . Rechnen : Repetition der Dezimalbruchrechnung , abgekürztes Multiplizieren

und Dividieren mit Dezimalbrüchen . Eickhoff .

9 . Naturgeschichte 2 St . Im Sommer Botanik . Übungen im Bestimmen der Pflanzen

nach Jüngsts Flora . Im Winter Zoologie . Wilbrand .

e . Vorschule .
Erste Klasse . (Lehrer Krüger .)

1 . Deutsch 8 . St . Lesen 4 St . Orthographische und grammatische Übungen 4 St .

2 . Religion 3 St . Biblische Geschichte nach Ranke . Erstes Hauptstück mit Luthers Erklärung ,

dabei dreißig Sprüche und geistliche Lieder .

3 . Geographie 1 St . Heimatkunde , Übersicht vom preußischen Staate , von Deutschland und

Europa .

4 . Rechnen 6 St . Die vier Spezies mit unbenannten und benannten Zahlen , schriftlich im

unbegrenzten Zahlenraum , Kopfrechnen im Zahlenraum von l — IO OOO .
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5 . Schreiben 3 St . Übung in deutscher und lateinischer Schrift nach dem Borschreiben des

Lehrers .

6 . Singen 1 St . Choräle und leichtere Volkslieder nach dem Gehör .

Zweite Klasse . (Lehrer Niedergerke .)

1 . Deutsch 8 St . Übungen im logischen Lesen 4 St . Grammatische und orthographische

Übungen 4 St .

2 . Religion 3 St . Biblische Geschichte nach Ranke . Erstes und drittes Hauptstück ohne

Luthers Erklärung , dabei zwanzig Sprüche und einzelne Strophen geistlicher Lieder ,

3 . Rechneno St . Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen , schriftlich im sechsstelligen Zahlen¬

raume , Kopfrechnen im Zahlenraume von 1 — 1000 .

4 . Schreiben 4 St . Übung in Buchstaben , Wörtern und Sätzen .

5 . Singen . Choräle und leichtere Volkslieder nach dem Gehör .

Dritte Klasse . ( Lehrer Bendel .)

1 . Lesen und Schreiben 9 St . Erlernung der Lesefertigkeit in deutscher und lateinischer

Druckschrift . Sprechübungen im Anschluß an den Lesestoff der Fibel . Schreiben der deutschen Schrift¬

zeichen , einzeln , in Silben , Wörtern und Sätzen . Abschreiben aus der Fibel .

2 . Religion 2 St . Eine kleine Auswahl biblischer Geschichten , zuletzt im Anschluß an die

biblischen Historien von Ranke .

3 . Rechnen 6 St . Die vier Spezies mit unbenannten Zahlen im Zahleuraume von 1 — 100 .

Erlernung des Einmaleins .

4 . Singen 1 St . Einübung einiger Liedchen .

Themata zu den Aufsähen .
u . Lateinische .

Prima . 1 . a ) (chias ras Oiasro in sumino impsrutors ins .886 oportsrv sxi stimm , num in

Leipiong ^ .lrioano maiorv kukrint , äues Rivio ckemonstimtur . k ) Oompöium in 6is re -bus , cjuus ante

löAkin Nrmiliam latam A68Ät , non minus lolioituts huain virtuto U8uin 6886 . — 2 . u ) In p6tition6

avckilitatis <juu6 RIanoio proluerint , okluMnt Rat6r6N8i . b ) (juuv r68 RIanoio sulkruAatav sint , ut

U6äiÜ8 liorot . — 3 . a ) 1 )6 eruisu RIaneiana . b ) (juot c ûanta ^ uv iutrooinia 6 . Vorrss in Roium

6ommi86rit (Oluusur ) . — 4 . a ) I >6 eriminibus Oassii in klunoium 6t in Oiesronoin obisetis . b ) Ro6t6N6

( kioero clixsrit , (>uos viro .8 Romanos in paruZr . 60 orationis RIanoianas eommomoravit , oorum ^ lorias

nsminom purvm küisss . — 5 . a ) Mllum olüoium rolsrenäa Zratiu ma ^ is neesssurium 6886 Oieoronsm

eau8u RIaneiuna 8U866pta prokuvisso . b ) Lnarrontur Oieoronis oxsulis p6r6Arination68 . — 6 . a )

^ uAusti vita upuä prucksntos vurio extollobatur arAU6baturv6 ( lue . 4mn . I . 9 ) . b ) Roeto ploris ^ us
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ooeisus ämtator Oassar possimnm ümiims Visum sst ( Pas . Xun . I . 8 ) . — 7 . n ) 1)8 pruvoipnis rorum
Homannruw oommutationibusäu66 Pnoilo (nun . I . 1 ) äissornlur . b ) (juibus äg onusis Invius bollnm
kunieum 866uuäum mnxims oiimium momornbilö lüisss äixorit , «̂ uns mupmm Akstn ossont (OInnsur ) .
— 8 . a) Hum roels moimsrit Pibsrins Oörmuuioum (Pno . nnn . II . 26 ) sntis inm ssso svLiituum ,
sntis ekisuum . b ) Hon impuns vrusus ae Oiormnuious in suis Oormniios sbäibus xoreulLruiit . — 9 .
tzuibus luuäibus Mmitus (nun . II . 88 ) Xrmimum sxtulsrit (Oiansnr ) . — IO . tzuibus äö enusis Pidsrius
Onrmunieum ox Osrmuniu nvoenssö viäöatnr .

Obersekunda . 1 . 8n6p6 ssnss vsl in ropublieu vsl in iilsris insiAnss oxtilisso Oiesro in
Out . mal . äoest . — 2 . ^ uu6 praoolnrs äietu supisntium virorum Oiosro Outonsm oommomoruntom
IbLörit . — 3 . -luA'urtlium pro bönLÜeiis Nieipsus Zrutium non rsttulisss . — 4 . LuIIustii illuä (llnA .
32 , 5 ) vim uvuritiu.6 Romunorum unimos voimi tnbsm mvnsisso oxomplis 6 bsllo luAurtlüno potitis
oomprobstur .

k . Deutsche :

Gymuasial - Prima . 1 . u ) Die Befreiungskriege der Deutschen von 1813 — 15 , verglichen
mit der Verteidigung Griechenlands gegen die Perser , b ) Hat in Schillers „ Maria Stuart " Elisabeth
Ursache sich über die Hinrichtung ihrer Feindin zu freuen ? — 2 . a ) Welche Schranken der bildenden
Künste haben sich Lessing aus dem Vergleich der Laokoongruppe mit der Darstellung bei Vergil ergeben ?
b > In wie fern ist in Lessings „ Minna von Barnhelm " das Schicksal der Helden durch den Siebenjährigen
Krieg bedingt ? — 3 . u ) Wie bewährt sich das Sprichwort „ psr nsporu uä ustru " in der preußischen
Geschichte ? (Klausurarbeit .) b ) Welchen Einfluß hat der Siebenjährige Krieg ans Lessings Leben und
Werke geübt ? (Klausurarbeit .) — 4 . u) Wmum bringt die Gräfin Orsina einen Dolch mit nach Dosalo ?
b ) In wie weit läßt sich aus „ Laokoon " selbst die Wahrheit von Lessings Behauptung Nachweisen , daß
gerade die Praxis Homers ihn auf die Schlußkette des XVI . Stückes gebracht habe ? — 5 . n ) „ Bezüglich
schloß die Furcht mit der Gefahr ein enges Bündnis ; beide sind Gesellen ." b ) Wodurch werden große
und glücklich überstandene Gefahren eine Wohlthat für die Völker ? — 6 . n ) „ Im Kriege selber ist das
Letzte nicht der Krieg . " b ) „ Ans Vaterland , ans teure schließ ' dich an , das halte fest mit deinem ganzen
Herzen ." — 7 . n) Die Exposition in Goethes Tasio . d ) Worauf beruht der Konflikt zwischen Antonio
und Tasso ? — 8 . Warum wird Rom die ewige Stadt genannt ? — 9 . In wie fern kann der Krieg ein
Feind und ein Freund der Künste genannt werden ? (Klausurarbeit .) — 10 . Gedankengang der Goetheschen
Gedichte „ Grenzen der Menschheit " und „ das Göttliche " .

Gymnasial - Oberseknnda . 1 . Wodurch weiß Schiller in seinem Drama Maria Stuart
unsere innigste Teilnahme für seine Heldin zu erwecken ? — 2 . a ) Höfische Sitten und Gebräuche nach
dem ersten Teile des Nibelungenliedes , b ) Das Leben der Frauen an einein Ritterhofe nach dem ersten
Teile des Nibelungenliedes . «) Der Spielmann im Nibelungenliede . — 3 . n ) Das Nibelungenlied , ein
Lied von deutscher Treue , b ) Siegfried , das Vorbild eines deutschen Jünglings , o) Hägens Motive zur
Ermordung Siegfrieds , ä ) Mythologisches im Nibelungenliede . — 4 (Klassenarbeit ) n ) Charakter des
Theramenes nach Lysias Rede gegen Eratosthenes . b ) Ist Eratosthenes verantwortlich für den Mord
des Polemarch ? 6) Wie widerlegt Lysias die Vcrteidigungsargumente des Eratosthenes ? ä ) Gedanken¬
gang der Rede v /rxp roü « ckovaron . — 5 . Welche Züge mildern das Grauenhafte im Charakter Hägens ? —



6 . Der allgemeine Zustand des niederländischen Volkes nach Goethes Egmont . — 7 . Die Brant von
Messina , eine Erzählung nach Schiller . — 8 . Entwicklung des Gedankengangs in Schillers akademischer
Antrittsrede . — 9 . (Klassenarbeit .) Welche Umstände führen in Goethes Egmont das niederländische Volk
zum Aufstand gegen die spanische Herrschaft ?

Real - Prima . 1 . Welcher der Figuren in Hermann und Dorothea hat Goethe am meisten
seine eigenen Charakterzüge und Lebensansichten beigelegt ? — 2 . Wie entwickelt sich die Handlung imPhi --
loktet des Sophokles ? — 3 . n ) Der Sophokleische Philvktet und die Goethesche Iphigenie , b ) Philoktet
und Odysseus (nach dem Philoktet des Sophokles ) . — 4 . Die Bedeutung der Völkerwanderung in Geschichte
und Sage (Klausurarbeit ) . — 5 . n ) Hagen und Rüdigers Verhalten den Racheplänen ihrer Herrinnen
gegenüber , b ) Wodurch weiß das Nibelungenlied unser ganz besonderes Mitleid mit dem Tode Siegfrieds
zu erwecken ? — 6 . n) Rüdiger im Nibelungenlied und Max Piccolomini in Schillers Wollenstem .
4 ) Welche Bedeutung hat die Episode von dem Aufenthalt der Burgunder an Rüdigers Hof ? — 7 . n )
Inwiefern kann mau Walther von der Vogelweide einen Vorläufer der Reformation nennen ? 4 ) Worin
zeigt sich der Patriotismus Walthers von der Vogelweide ? — 8 . Welche Grundzüge des deutschen Natio¬
nalcharakters treten uns im Nibelungenliede entgegen ? ( Klausurarbeit .) — 9 . Wie haben die sächsischen
Kaiser die einem deutschen Königtum entgegentreteuden Hindernisse zu überwinden gesucht ? — 10 . Wie kam
es , daß die Gestalt Friedrich Barbarossas sich dem deutschen Volke mit seinen nationalen Wünschen und
Hoffnungen verwob ?

Real - Secunda . 1 . Wie verhalten sich die verschiedenen Personen in den beiden ersten Ge¬
sängen von „ Hermann und Dorothea " gegenüber dem Unglück der Vertriebenen ? — 2 . Schilderung der
Jugend Hermanns . — 3 . Der Brand des Städtchens , frei erzählt nach Goethes „ Hermann und Dorothea " .
— 4 . Kurze Darlegung der Erzählung , welche Goethes Götz von Berlichingen zu Grunde liegt . — 5 .
Charakteristik des Götz von Berlichingen . — 6 . Gedankengang von Schillers Spaziergang (Klassenarbeit) . —
7 . Die Herbstferien des Jahres 1883 . — 8 . Zur Auswahl : n ) Die Stimmung des Volkes in Goethes
Egmont . 4 ) Was Du ererbt von Deinen Vätern , erwirb es , um es zu besitzen . — 9 . Beschreibung eines
Bildes zu Ilias Buch III , v . 265 — 345 nach den in Lessings Laokoon aufgestellten Gesetzen . — 10 .
Klassenarbeit zur Auswahl : n ) Beschreibung eines Bildes zu Ilias Buch III , v . 369 — 470 . 4 ) Welche
Gründe treiben die Menschen zur Arbeit ?

e . Französische .

1 . .I6UN6886 äs Vrsäörie Is ilinnä . — 2 . lstnpoläon so Ku88is . — - Im Zusrrs äs ln äsliv -

rnrws stiAjwn ln 4ntniUs äs ImiprÜA . — 4 . Claris . — 5 . 4 ,68 4 ,om4nrä8 . — 6 . Oonrnä I . — 7 .

? or86imn . — 8 . ÜSAUS äs l ' smpsrsur Ilsnri IV . frmHu ' on 1077 . — 9 . Ilsiiri IV . fcmqu ' n 8N inort .

— 10 . I ' öpiu Is Ilrsl . — II . 6nr4srou88s .
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Themata zur Aöiturienten - Urüfrmg .
Herlist 1883 .

Am Gymnasium .

1 . Deutscher Aufsatz : Wie bewährt sich das Sprichwort , , x»er usxsru uä ustr -v ' in der
preußischen Geschichte ?

2 . Lateinischer Aufsatz : Nam rsets äixsrit k . geipio muior upuä Imvium
(26 ,41 ) 6um tnto ciuoäunr äutum ikomunis sortsm 6886 , ut um » ni8 omnibu8 1>6lli8 vieti vinooront .

3 . Mathematische Aufgaben : 1 . Die Seiten eines rechtwinkligen Dreiecks zu berechnen
aus dem Umfange ( 2 x ) aus dem Radius des Inkreises (;) ) . — 2 . Ein Dreieck zu zeichnen aus zwei
Winkeln und dem Radius eines Ankreises . — 3 . Die Entfernung zweier Punkte ^ und L zu berechnen ,
wenn von zwei seitwärts gelegenen Punkten 0 und O aus gemessen sind : OO — 80 m , — 100 m ,
^ 0 — go m , UO — 170 in , Lv — 150 in — 4 . Ein homogener gerader Kreiskegel taucht senkrecht
in eine Flüssigkeit . Wie weit wird er schwimmend eintauchen , wenn er mit der Spitze oder mit der Basis
nach unten zeigt ? Bekannt sind die specifischen Gewichte bes Kegels nnd der Flüssigkeit und die Höhe des
Kegels .

Ostcrir 1884 .

L .. am Gymnasium .

1 . Deutscher Aufsatz : Woraus erklärt sich die große Sehnsucht der Deutschen nach Italien ?
2 . Lateinischer Aufsatz : ? 6i'8N4 n. 6ra ,6ei .8 non tu in virlinm «inuin uuclnein or eon8ilio

Viet08 6886 .

3 . Mathematische Aufgaben : 1 . Ein 404 ein langer Draht soll in die 12 Kanten eines
Quaders zerschnitten werden , dessen Diagonale eine Länge von 85 ein und dessen Mantel ( Summe der
Seitenflächen ) eine Fläche von 2856 ein besitzt . Wie groß sind die Kanten ? — 2 . In dem Hauptschnitte
eines dreiseitigen durchsichtigen Prismas liegen zu beiden Seiten des Prismas die beiden Punkte L. und L
so , daß ihre Verbindungsgerade von dem Hauptschnitt ein Dreieck abschneidet , dessen Winkel — a , und
/ sind ; ^ an der brechenden Kante . Ein von ^ ausgehender Strahl bildet mit LL den Winkel 6 und
geht nach der Brechung durch den Punkt L , wo er mit den Winkel x bildet . Wie groß ist der
Brechungsquotient des Prismas ? Zahlenbeispiel : a — /? — / ; ff — 15° ; e — 22° 30 / — 3 . Es
soll nachgewiesen werden , daß in jedem Dreieck eine Seite ( u) , ihr Gegenwinkel ( ay und die Differenz der
Radien des zugehörigen Ankreises und des Inkreises ( <̂ — (>) von einander abhängig sind . Daran ist die
Konstruktion eines Dreieckes aus n — 4 und ,' inem beliebig zu wählenden dritten Stücke anzu -
schließen . — 4 . Die Ecken eines regulären Oktaeders sind so abgestumpft , daß die von den Oktaederflächen
bleibenden Reste reguläre Sechsecke bilden . Es soll das Volumen und die Oberfläche berechnet werden aus
der Länge der Oktaederkante u — 10 om .

L . am Realgymnasium .

1 . Deutscher Aufsatz : Woraus erklärt es sich , daß die Zeit der Hohenstaufen den späteren
Geschlechtern als ein Glanzpunkt in der Geschichte des deutschen Volkes erschien ?
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2 . Französischer Aufsatz : kourWvi 1a. postsrits n - t - slls ässsros a l ' Äsotsur ^ reäsrie -
Ouillnmns 1s surnoin äs (5ranä ?

3 . Mathematische Aufgaben : 1 . 6x ^ - s- 5x° — 38x° - s- 5x - j- 6 — 0 . — 2 . Von
einem Dreieck ist eine Leite a — 87 , 0014 m , das Verhältnis der beiden andern Leiten b : e — ni : n — 9 : 8
und die Differenz der diesen Leiten gegenüberliegenden Winkel ck — 42° 28 ' gegeben . Es sind die Leiten
und Winkel zu berechnen . — 3 . Ein Dreieck zu zeichnen , wenn der Radius des eingeschriebenen Kreises ,
ein Winkel und die Höhe auf die anliegende Seite gegeben sind . — 4 . Welchen Winkel schließen die beiden
Strahlen ein , welche in einem rechtwinkligen Koordinatensystem von den Punkten (x , z-) ; ( x - , nach dem
Koordinatenanfangspunkt gezogen sind . Beispiel : x , — 11 , — 1 , x » — 7 , ^ — 8 .

4 . Physikalische Aufgaben : 1 . Eine Leuchtkugel wird unter dem Elevationswinkel a — 50°
mit 6 — 375 in Geschwindigkeit abgeschlossen . 1 ) Wie weit , 2 ) wie lange und 3 ) wie hoch fliegt sie ?
2 . Bor einer bikonvexen Linse , deren Krümmungsradien ix — 24 om und r » — 30 sm lang sind , steht
in der Entfernung a — 500 m ein « — 25 in hoher Gegenstand ; wo befindet sich das Bild und wie
groß ist es ? (Der Brechungsquotient n — ffs .)

II . Auswahl aus den Verfügungen der Wehörden .

1 . Vom Königl . Prov . - Schulkolleginm ä . ä . 15 . Mai 1883 : Auszug aus einem Ministerial -
Erlasse , Grundsätze und organisatorische Bestimmungen für den Lehrplan der mit den höheren Lehranstalten
verbundenen Vorschulen betreffend .

2 . Von demselben ä . ä . 16 . Mai : Dem Oberlehrer Schlee wird behufs Kräftigung seiner
Gesundheit ein längerer Urlaub bewilligt .

3 . Bon demselben cl . ä . 28 . Juni : Circular - Erlaß , die Religionslehrer im Nebenamte
an den höheren Lehranstalten betreffend , denen anzuempfehlen ist , nach Möglichkeit etwa nötigen
Urlaub nur für die Zeit der Anstaltsferien nachsuchen zu wollen .

4 . Bon demselben «1 . cl . 27 . Juni : Circular -Erlaß , etwaige Vorschläge für Auswahl der Be¬
ratungsgegenstände der in diesem Jahre abzuhaltenden 21 . Direktoren -Konferenz betreffend .

5 . Bon demselben «1 . 6 . 30 . Juli : Abschriftliche Circular - Mitteilung des Allerhöchsten
Erlasses und des Ministerial - Erlasses betreffend die Luther - Feier am 10 . November und
Berichteinforderung über die Ordnung der hiesigen Schulfeier .

6 . Von demselben ä . ck. 9 . August : Unter Hinweisung auf einen abschriftlich mitgeteilten
Ministcrial Erlaß wird die Direktion zu erwägen veranlaßt , wie die Mittel zu beschaffen seien , durch An¬
kauf einer hinreichenden Anzahl von Exemplaren der von Or . Köstlin verfaßten kurzen Luther¬
biographie am Tage der Lutherfeier jedem Schüler ein Exemplar derselben zur dauernden Er¬
innerung zu überreichen .

7 . Von demselben ä . «1. 10 . August : Circular -Mitteilung eines Ministerial - Erlasses , in welchem
ans Grund der eingereichten statistischen Nachweise über den Turn betrieb an den höheren Schulen
konstatiert wird , daß der Turnunterricht in entschiedenem Fortschritt begriffen ist , andererseits auf die noch
vorhandenen Mängel hingewiesen wird und die Punkte bezeichnet werden , welche der Aufmerksamkeit der
leitenden Instanzen besonders zu empfehlen sind .
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8 . Von demselben ci . ä . 23 . Oktober : Cirkular -Mitteiluug der für die 21 . Direktoren -
Konferenz auf Grund der eingeforderten Vorschläge festgesetzten Berat u n gs g e g en stä nd e
( 1 . Über den lateinischen Unterricht auf dem Realgymnasium . — 2 . Üebcr den englischen Unterricht auf
dem Realgymnasium . — 3 . Über den Unterricht in der Mathematik auf Gymnasien und Realgymnasien .
— 4 . Über die Versetzung der Schüler .)

9 . Von demselben ä . ä . 7 . November : Circular - Abschrist eines Ministerial - Erlasses betreffend
die Frage , ob ev . unter welchen Bedingungen und Verhältnissen den Schülern die Möglichkeit dargeboten
ist , sich Fertigkeit im Stenographieren anzueignen .

10 . Von demselben ä . ä . 10 . Dezember : Circular - Abdruck eines Ministerial - Erlasses , den
Turn betrieb betreffend . Der Herr Minister erfordert Bericht darüber , was seit dem maßgebenden
Erlaß vom 27 . Oktober 1882 „ sich im Laufe des Jahres hat erreichen lassen und was als gesichert für
die demnächstige Ausführung angesehen werden kann hinsichtlich der Beschaffung von Turnplätzen , Betreibung
von Turnübungen und Turnspielen im Freien , Einrichtung von Turnfahrten rc .

11 . Von demselben ci . ä . 17 . Dezember : Die beantragte Einführung von „ Karsch Flora der
Provinz Westfalen " , ferner „ Schellen Aufgeber für das theoret . und prakt . Rechnen " , Focke und Kraß
Planimetrie und „ August Fünfstellige Logarithmentafeln " wird genehmigt .

III . Kßronik der Anstalt .
Das Kuratorium besteht gegenwärtig aus den Herren :

1 . Bunnemann , Oberbürgermeister , Vorsitzender , 5 . Ribonitsch , Pastor ,
2 . Tiemann , Beigeordneter , Stellv , d . Vorsitzend . 6 . Vieregge , Pastor , Deputierter des Kurator . ,
3 . Delius , Kommerzienrat , Stadtverordneter , 7 . Klasiug , Verlagsbuchhändler ,
4 . Forstmann , Justizrat , Stadtverordneter , 8 . dem Gymnasialdirektor .

Das Schuljahr begann am 11 . April mit einer Morgenandacht , welcher die Einführung des
ordentlichen Lehrers Paul Utgenannt und die Vorstellung des ounck . prob . Vespermann sich anschloß .
In den ersten Tagen war eunä . prob . Or . Stehfen noch zu einer militärischen Dienstübung eingezogen ,
und aus derselben Veranlassung mußte vom 17 . bis 28 . April der Vorschullehrer Beud el vertreten werden .
Vom 4 . Juni an mußten die Stunden des Oberlehrers Schlee für den Rest des Sommers anderweitig
übernommen werden , da derselbe auch in diesem Jahre zur Kräftigung seiner Gesundheit einer längeren
Badekur und Erholung bedurfte . Die Stunden übernahmen die Kollegen Prof . Humbert , die ordentlichen
Lehrer Wapenhensch und Or . Nierhoff und Kantor Wiegand mit gewohnter Bereitwilligkeit . Im
Winter konnte der verehrte Kollege in seinen Unterricht wieder eintreten und denselben fast ohne Unterbrechung
bis zum Ende des Schuljahres durchführen .

Da die Wahl eines Nachfolgers für den Elementarlehrer Kemper , welcher mit dem 1 . Juni in
Ruhestand trat , sich verzögerte , (vergl . das vorige Programm ) , so mußte für den Turn - und Zeichen - Unter¬
richt in anderer Weise gesorgt und zum Teil auf Lehrer zurückgegriffen werden , die außerhalb des Lehrer -
Kollegiums stehen . Den Zeichenunterricht in den unteren Klassen zu übernehmen ließen sich bereitfiuden für
den Sommer Baumeister Bartels , für den Winter Bürgerschullehrer Meißner . Der Turnunterricht wurde
in den unteren Klassen vom Vorschullehrer Beudel , in den oberen vom städtischen Turnlehrer Müller erteilt .
Der nunmehr gewählte und von der Vorgesetzten Behörde bestätigte Elementarlehrer Heinrich Kolster ,
jetzt an der „ Neuen Schule " in Verden a ./A . wird sein Amt mit dem neuen Schuljahre antreten .



Am 1 . August schied Oberlehrer Or . Friedrich Holzweißig aus seinem hiesigen Amte , um die
Direktion des Viktoria - Gymnasiums in Burg bei Magdeburg zu überuehmen . Or . Holzweißig hat der
Anstalt seit Michaelis 1871 augehört , seine umfassenden Kenntnisse und seine hervorragende Lehrgabe mit
ungeteilter Hingebung in den Dienst derselben gestellt und sich ein dankbares Andenken in den Anüalen der
Schule gesichert . Am Tage des Abschieds sprach der Unterzeichnete vor den versammelten Schülern die
dem entsprechenden Gefühle und Segenswünsche dem Scheidenden aus . An seine Stelle trat , mit dem
Beginn des Wintersemesters in sein Amt Angeführt , Oberlehrer Johannes Hvllenberg aus Meiderich bei
Duisburg , welchen das Kuratorium nach einer bereits an mehreren Anstalten , zuletzt am Gymnasium in
Mörs bewährten Berufsthätigkeit aus einer großen Zahl von Bewerbern gewählt hatte .

Ferien : Die Pfingstferien dauerten vom 12 . — 16 . Mai . Die Herbstferien vom 16 . August
bis 19 . September . Zu Weihnachten wurde der Unterricht am 22 . Dezember geschlossen und am 7 . Januar
wieder eröffnet .

Erholung und Schulfeste : Im Sommer mußte viermal , und zwar an je zwei aufeinander
folgenden Tagen des Juni und Juli , Nachmittags der Unterricht wegen übergroßer Hitze ausgesetzt werden .
Im Winter geschah dies zweimal wegen schönen Wetters . Sonst wurde der Lehrbetrieb , festliche Veran¬
lassungen abgerechnet , nur noch gegen Ende Juni zur Veranstaltung der üblichen Turnfahrten unterbrochen .

Am 16 . Juli verdankten die Schüler einen freien Nachmittag der Anwesenheit des hohen
Protektors der Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf . Sr . K . und K . Hoheit des Kronprinzen . Als der erlauchte
Fürst nach dem Empfange auf dem durch Vas Andenken des großen Ahnherrn geweihten Sparenberge durch
die festlich geschmückten Straßen zum Bahnhofe fuhr , war es auch unsren Schülern vrrgönnt , im Verein
mit der übrigen spalierbildenden Schuljugend dem geliebten Thronfolger ihr Hurrah eutgegenzujubelu und
huldvollen Gegeugruß zu empfangen .

Am ersten Tage des Wintersemesters wurde die Nachfeier des Sedantages im Kreise der Schule
begangen . Der ordentl . Lehrer Or . Bertram knüpfte au den Vortrag über die Expedition des Oberst -
licutenant Bolteustern eine Ansprache au die Schüler .

Am Sonnabend den 9 . November , beging die Schule mit den gesamten evangelischen Schulen
Deutschlands die Vorfeier des 400jährigen Jubelfestes unseres Reformators . Wie es bei der nationalen
Feier überhaupt galt , das Bewußtsein der Einheit und Einigkeit in der evangelischen Kirche Deutschlands
zu bezeugen nnd zu vertiefen , so waren auch in unserer Stadt sämtliche evang . Schulen ohne Unterschied
zur gemeinsamen Festandacht in den Kirchen versammelt . Zuvor aber wurde im Kreise der Schule eine
besondere Feier gehalten , bei welcher der ordentl . Lehrer Perthes in Verbindung mit einem Bortrage
über „ die Vorbereitung Luthers zu seinem Berufe " den Schülern die Bedeutung des 10 . November ans
Herz legte , und demnächst an sämtliche Schüler zu bleibendem Andenken ein Exemplar einer Luther¬
biographie verteilt wurde .

Bei dem am 21 . Dezember in hergebrachter Weise gefeierten Wohlthäterfeste wurde unter Anderem
eine Szene aus Shakespeare ' s ckul . Onosur in englischer Sprache von den Real - Untersekundanern Schild
und Pieuing vorgetragen und der Gymnasial - Oberprimaner Ludewig entwickelte die Vorfabel zu Goethes
Tasso . Die Festrede hielt Oberlehrer Hollenberg über die religiösen Parteien Judäa ' s zur Zeit Christi .

Am 8 . Februar wurde unter zahlreicher Beteiligung der Bürgerschaft ein Schülerkonzert veran¬
staltet , dessen Reinertrag für die Wilhelmsdorfer Arbeiter - Kolonie bestimmt war . Zur Aufführung kamen
von seiten des Schülerchors unter Leitung des Kantors Wiegand aus Haydu ' s Schöpfung „ Die Himmel
erzählen re ." mit Orchesterbegleitung , ferner die „ Wittenberger Nachtigall " vom Oberlehrer Dütschke in
Burg , wobei Musikdirektor Mendelssohn lgütigst die Orgelbegleitung übernommen hatte . Auch der



30

Schülergesangverein trug unter Leitung des Primaners Bansi zwei Lieder vor . Die Instrumentalmusik
war vertreten durch das Cellospiel des Realsekundaners Piening und mehrere Schüler des selbst freund -
lichst leitenden Herrn Roßberg , welche die Schule ihres Lehrers und die Überwachung ihrer Studien
von seiten des Herrn G . Sevening aufs neue bewährten .

Endlich wurde am 22 . März der Geburtstag Sr . Majestät des Kaisers mit einem Gesang - und
Rede - Aktus in gewohnter Weise gefeiert . Auch der Primaner - Gesangverein trug dabei 2 Lieder für Män¬
nerchor vor . Der Gymnasial - Oberprimaner Max Goepel wandte in lateinischer Rede den Spruch „ invin
virtuti nnlla, sst via " auf die Geschichte der Hohenzollern , speziell auf unfern Kaiser an . Die Festrede
hielt Oberlehrer Rübel über : „ Friedrich den Großen und den deutschen Fürstenbund " .

Am 23 . Oktober beehrte , von dem Oberpr äsidenten Herrn v . Hagemeister und dem Regierungs¬
präsidenten Herrn v . Pilgrim begleitet . S . Excellenz der Herr Unterrichtsminister Dr . v . Goßler bei seiner
Anwesenheit in Bielefeld auch die Anstalt mit einem Besuche , indem er auf kurze Zeit dem Unterrichte in
zwei Klassen beiwohnte und von einigen Instituten der Schule Kenntnis nahm .

Eine Maturitätsprüfung fand zu Michaelis im Gymnasium statt unter dem Vorsitz des K . Prov .-
Schnlrat Herrn Or . Probst . Unter demselben Vorsitze werden am 28 - und 29 . März Prüfungen am
Gymnasium und am Realgymnasium gehalten werden .

IV . WMMtige Stillungen .
1 . Die Lehrer - Witwen - und Waisenkasse (Bansi - Stiftnng ) . Rechnungsführer

Professor Collmann . Die Stiftung besitzt am 31 . März ! 884 :
In Stadtschuldscheinen . Mark 15 800 , 00
In der Sparkasse Nr . 3205 . . ' . , , 1015 .83
„ . , „ „ 5339 . „ 300 , 97

Mark 17 116 , 80
Es werden zwei Witwen , jede mit 226 Mark unterstützt . Der Vereinigung gehören gegenwärtig

14 Mitglieder des Kollegiums und 3 pensionierte Lehrer an .
2 . Die Lehrer - Witwen Kasse (Berkenkamp ' sche Stiftung ) . Rechnungsführer:

Gymnasial - Kassenrendant Lindenstromberg . Das Kapitalvermögen beträgt 6070 Mark 65 Pfg . Aus
den Zinsen erhalten jetzt 3 Witwen Pensionen .

3 . Berkenkamp ' scher Stipendien - Fond . Das Kapitalvermögen beträgt 7382 Mark
54 Pfg . An Zinsen für 1883 /84 sind gezahlt an einen Gymnasial - Primancr , einen Gymnasial - Unter -
seknndaner , einen Gymnasial - Obertertianer und zwei Real - Obertianer 300 Mark .

4 . Das Kapitalvermögen der Bertelsmann ' schen Stiftung beträgt Mark 1755 , 03 . Die
Zinsen pro 1883 /84 hat ein Gymnasial -Primaner mit Mark 70 , 20 erhalten .

5 . DieFreiherrlich von Spiegel - Peckelsheim ' sche Stiftung besitzt an Kapitalvermögen
Mark 1224 , 19 . Die Zinsen pro 1883 /84 hat ein Gymnasial - Lbersekundaner mit Mark 47 , 47 erhalten .

6 . Die Delius - L tistung hat an Kapitalvermögen Mark 1532 , 70 . Die Zinsen erhielt ein
Gymnasial -Primaner mit Mark 68 , 70 .

7 . Die W indth orst - S tiftung hatte an Kapitalvermögen ult . Dezember 1882 Mark 9804 , 56 ,
dazu die Zinsen Pro 1883 mit 392 , 16 , Summa Mark 10196 , 72 .
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8 . Der im Mai 1882 verstorbene Ratsherr Julius Kisker hat sich die Anstalt zu lebhaftem
Danke dadurch verpflichtet , daß er derselben im Verein mit seiner Ehegattin für die Zwecke der Witwen -
Unterstützung ein Kapital von 6000 Mark testamentarisch vermachte . Diese Kisker - Stiftung hat
mit Genehmigung der Vorgesetzten Behörde die Bestimmung erhalten , daß die Auskünfte nach jedesmaligem
Beschluß des Kuratoriums in einzelnen Notfällen zur Verwendung kommen , die nicht verwandten Zinsen
aber dem Kapitale zugeschlagen werden . Das Kapitalvermögen beträgt Mark 6386 , 35 .

V . Statistik .
1 . Die Namen der Lehrer ergeben sich aus der Schlnßtabelle .
2 . Die Abiturienten waren :

Z u Michaelis 1 88 2 .
Am Gymnasium .

1 . Gottfried Dütschke , geboren zu Wiehe (Prov . Lachsen ) , evangelisch , 19 I . alt , studiert Philologie .
2 . Friedrich Selhausen , geboren zu Lämershagen , evangelisch , 19 ^2 I . alt , studiert Theologie .
Die Abiturienten des Ostertermins können erst im nächsten Programm mitgeteilt werden , da der

Termin der Prüfung erst auf den 28 . und 29 . März anberaumt ist .
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3 . Schüler - Tabelle .

Klaffe .

Schülerbestand
beim

Beginn
des

Schuljahrs .

Am Kaufe des Schuljahres sind

ausgenommen.

abgegangen

durch
Versetzung,i

insbürgerliche

Leben.
ans

Gymnasien.

ans

Realgymnasien. !ansandereŜchulen. mildemZeug¬nisderReife.
verwiesen.

Schnlerzahl
am

Schlüsse
des

Schuljahres .

6 . I . 29 — — 1 — — — 2 — — 26

6 . II . K . . . 23 — — 1 — — — — — — 22

6 . II . 8 . - - 38 — — 5 — — — — — — 33

6 . II i . K . - - 26 — — 1 — — — — — — 25

I—> 34 — — — 2 — — — — — 32

IV . K . . . . 26 2 — — 1 1 — — — — 26

IV . 8 . . . . 32 1 — — 2 — — — — — 31

V . 71 . 36 — — — 1 — — — — — 35

V . II . 36 — — — — — 1 — — — 35

VI . . . . 38 2 — — — — — — — — 40

VI . 8 . . . . 43 — — — — — Z — — — 41

361 346

8 . I . 11 — — 1 — — — — — — 10

8 . II . K . . . 4 — — — — — — — — — 4

8 . II . 8 . . . 13 13

8 . III . K . . . 24 — — — — — — — 24

8 . III . 8 . . . 37 1 _ 1 — — — — — — 37

450 434

Vorschule K . . 62 3 — — — — — — — 65

8 . 7 43 2 — — — — — — — — 45

„ 6 . . 33 1 ! - ^ — — — — — — 34

588
! i

!
l

'
! !

578

Stand der Lehrmittel .
u . Lchrer - Libliothek .

Unter Aufsicht des Oberlehrers Dr . Michael .

Geschenkt wurden :

1 . Vom hohen Ministerium : Zeitschrift für deutsches Altertum und deutsche Litteratur , die

Preußische Expedition nach Ost -Asien .
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2 . Von Herrn Hngo Nie mann : Brandes , das ethnographische Verhältnis der Kelten und
Germanen ; Bayerisches Wörterbuch von Schmeller ; Bacmeister , allemannische Wanderungen .

3 . Von Herrn Dir . Nitz sch : Jahrbücher des Vereins von Altertumsfrennden im Rheinlande und
Jahrbücher des Vereins für niederdeutsche Sprachforschung .

4 . Von einer Anzahl College : : : Hermes , Zeitschrift für klassische Philologie .
5 . Von Herrn Otto Westermann : Bilder aus Westfalen von Friderichs .
6 . Von der W eidmann ' schen Buchhandlung : Cicero von Halm , Plato von Schmelzer , Demosthenes

von Westermann .
7 . Von der Cohen ' schen Buchhandlung in Bonn : Griechische Schulgrammatik von Ehlinger .
8 . Von der Reimer ' scheu Buchhandlung : schulatlas von Adami - Kicpert und Schulatlas von

H . Kiepert .
ö . Von Herrn Gymnasiallehrer Perthes eine Anzahl von Collcgienheften des Herrn Geh .

Hofrat Perthes , Philosophie , klassische Philologie und Geschichte betreffend .
10 . Von Frau Professor Mendelssohn in Bonn cirea 170 Bände , geschichtlichen , litterar -

geschichtlichen und geographischen Inhalts .

Anschaffungen bezw . Fortsetzungen :

Für die Gymnasialbibliothek : Erschund Gruber Realencyklopadie , Nonumsutu (aörmnuinö ,
Verhandlungen der Direktorenversainmlnngen , Petermanns geograph . Mitteilungen , Jahns Jahrbücher ,
Herrigs Archiv , Centralblatt für die Unterrichtsverwältnng , Litteraturzeitnng von Noediger , Zeitschrift für
Gymnasialwesen , Bursians Jahresbericht , Herzogs Realencyklopadie , Uovus clss lloux monäss , Bronns
Tierreich , Meyer Theorie der Chemie , Helmholtz wissenschaftliche Abhandlungen , Plautus von Ussing , Zeit¬
schrift für mathematischen Unterricht , Kohlrausch und Marten Turnspiele , Willinann pädagogische Vorträge ,
Kern Grundriß der Pädagogik , Stoy Encyklopädie , Reallexikon von Goetzinger , Jahrbuch der Erfindungen .

Für die Loebelsche Bibliothek : Heeren und Uckert , StaatengeschichU ; Publikationen des
königlichen Preußischen Staatsarchivs ; von Sybel , histor . Zeitschrift ; Simson , Carl der Große ; Bernhardy ,

» Conrad III . ; Grimms Wörterbuch ; Herder von Suphan ; Allgemeine Biographie ; Schnltheß , Geschichts¬
kalender ; Köstlin , Leben Luthers ; Arnold , deutsche Geschichte ; Ranke , Weltgeschichte ; Kartenwerk des Ge¬
neralstabs .

, b . Die naturwissenschaftlichen Sammlungen .
Unter Verwaltung des Oberlehrers Or . Wilbrand .

1 . Die mineralogische Sammlung . Dieselbe erfuhr namentlich in Folge eines Geschenkes
recht schätzbare Ergänzungen .

2 . Die zoologische Sammlung . Neu angeschafft : Delphin , Känguruh , Luchs , junger Löwe ,
Vielfraß , Polarfuchs , Biber . Ferner je ein großes Modell vom Auge , Ohr , Herz und Kehlkopf .

3 . Das chemische Laboratorium . Für den chemischen Unterricht war dieses Schuljahr be¬
sonders bedeutungsvoll , indem , dank dem Entgegenkommen der städtischen Behörden , das Laboratorium der
ehemaligen Provinziälgewerbeschule zur Verfügung gestellt wurde . Die Arbeiten der Primaner daselbst
tragen den Charakter eines praktischen Repetitoriums . — Diese wichtige Neuerung verdanken wir der per¬
sönlichen Anregung seitens des Herrn Geh . Regierungsrat Or . Stander . — Die Einführung dieses Praktikums
machte größere Anschaffungen von Präparaten und Utensilien nötig .
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Geschenke .

Bon Herrn B . . . . etwa 100 Mineralien . Von Herrn Naturalienhändler Lohmar : 2 Schlangen
und eine Kröte in Spiritus . Von Herrn Offiziersaspirant Springmann : Versteinerungen ans dem Schwarz¬
wald . Von Herrn K . Oltrogge eine wertvolle Eiersammlung . Von Herrn Bahnmeister Kusian : Eine alt¬
germanische Urne , gefunden bei Porta . Von Herrn Colon Lindemann : Eine Pfeilspitze von Feuerstein ,
gefunden beim Pflügen . Von Herrn Leutnant Winzer in Kassel : Allerlei Geschosse und Bruchstücke von
solchen .

Auch die Schüler waren löblich bemüht die Sammlungen zu bereichern . So schenkten z . B .
Wiskott (4 . III . W . einen Zahn aus der Dechenhöhle . Cox U . III . II . einen Blntfink . Seiffert U . III . II .
zahlreiche selbstgesammelte Versteinerungen . Weddigeu U . il . L . einen Taubenfuß mit 6 Zehen .
Schlitzberger IV . den Schnabel eines Sturmvogels . Bertelsmann V . W . cimge chinesische Drucksachen .
Paderstein IV . ö . ein verkalktes Vogelnest aus Karlsbad . Stern V . W . eine Muschel . Schuster V . II .
Lanze eines Kru -Negers .

Die historischen und ethnographischen Gegenstände wurden mit Bewilligung der Geber an den
historischen Verein abgeliesert .

Für sämtliche Gaben sagt die Schule verbindlichen Dank .

o . Physikalisches Laliiiut .
Unter Verwaltung des Gymnasiallehrers Or . Bertram .

Durch die Ausstattung des physikalischen Lehrzimmers mit neuen , terassenförmig aufsteigenden
Bänken ist einem schon lange sich fühlbar machenden Bedürfnisse abgeholfen . Leider ist es immer noch
nicht möglich gewesen , für die Apparate ein besonderes Zimmer zu gewinnen ; sie beengen den Raum des
Lehrzimmers über Gebühr und leiden durch die ungünstigen Aufstellnugsverhältnisse .

Angeschafft wurden im Lauf des Jahres : 10 Bunsensche Elemente ; ein kleines Vertikalgalva¬
nometer ; ein Kreisel mit dazu gehörigen Scheiben zu optischen Versuchen , einer vierreihigen Metallsyrene
und viereckigem Spiegelkasten ; diverse Glasgeräte zu chemischen Versuchen und Chemikalien ; Wiedemanns
Annalen und Beiblätter dazu .

Die Osterferien dauern von Mittwoch den 2 . April bis Dienstag den 22 . April . An diesem
Tage findet die Prüfung der neuaufzunehmenden Schüler von 8 Uhr morgens ab im Gymnasialgebäude
statt . Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete in den Morgenstunden des 19 . und 21 . April entgegen .
Die Aufzunehmenden müssen mit Schreibmaterial versehen sein , auch einen Impfschein und , wenn sie
zwölf Jahre alt sind , einen Revaccinationsschcin außer dem Geburtsschein und dem
Schulzeugnis beibringen .

Zum Eintritt in die Sexta ist ein Alter von mindestens neun Jahren erforderlich , womit es
in Übereinstimmung steht , wenn die Kinder nach vollendetem s e ch st e n Lebensjahre den dreijährigen Kursus
der Vorschule beginnen .

Die Schüler dürfen nach den Schulgesetzen ihre Wohnung nur mit Genehmigung des Direktors
wählen und wechseln .

MH sch .







Verleitung der Stunden im Winterhalbjahr 1883 / 84 ? )
Lehrer . Ordin .

7. Prof . llr . Niljfch . Dir . 8 . !.

2 . Prof . I ) r . Hnmbcrt ,
Oberlehrer.

8 . II . /1.

3 . vr . Walther , Obcrl . 6 . 1.

4 . Hollcubcrg, Obcrl . 6 . II. /1.

5 . vr . Michael , Obcrl . 6 . II. 8 .

6 . Schlce , Oberlehrer . 8 . 11. 63

7 vr . Wilbraud , Obcrl .

8 . Rubel , Oberlehrer. 6 .1» .^ ^

9 . Wahcuhcusch, ord .
Lehrer .

10 . vr . Schauusland ,
ord . Lehrer .

6 .M .6 .

11 . Perthes , ord . Lehrer . 8 .III .K .

12 . Di-. Gocbcl , ord .
Lehrer .

l3 ? I >r . Bertram , ord .
Lehrer .

IV. H.

14 . Eickhoff , ord . Lehrer . 8 .III .8 .

IS . vr . Nicrhoff, ord .
Lehrer .

IV. 8 .

16 . I ) ,-. Kusel , ord . Lehrer V. ä .

17 . Utgcuauut , ord . Lehrer

18 . 11r . Tiimpel , wiss .
Hülfslehrer .

VI . /I .

19 . vr . Stchfcu , Hnlfsl . VI. 6 .

vr . Vcspcrmaim,
Land . xlril .

21 . Wiegand , .Kantor . V. 8 .

22 . Krüger , Vorschulleh . dorsctjnlc
I ,

23 . Nicdcrgcrke ,Vorschul¬
lehrer .

vorsltiutk
II ,

24 . Bcudcl , Borschullehr . Norsctmlc
III .

25 . Schocue , Dechant ,
kath . Religidnslehrer.

26 . Wicchcn , Kaplan ,
kath . Religionslehrer.

27 . Bartels , Baumeister
und Zcichnenlehrer .

6 . III . » . 6 . » I. 8 . I IV. k . 8 . I. ! II . -1. 8 . II . 8 . i 8 . III . k . i 8 . III . 8 . IV. 8 . VH VI . 3 .6 . II. A . 6 . II. 8 .
5 Latein

^ 3 Geschichte 5 Latein

1Französisch 4 Französisch1 Französisch

8 Latem8 Latem
2 Grie -Imch
2 Religion 2 Religion

2 Religion2 Religion
2 Hebräisch

2 Hebräisch
:') Griechisch>
2 Deutsch

8 Latein
3 Geschichtel 3 Geschichte

2 Deutsch

H Religion

2 Geschichte
1 Geographie

6 Englisch
4 Französisch»' Englisch 3 Englisch

- Na .urg -sch.!Z F -'AM
2 Narnrgesch ZNaturgêch2 Äkllturgösch. 2 Chemie 2 Cyenne

. ^
2 Vtaturg«4chlchtc

9 Latent»
2 Fnmzösisch

2 Rutsch
< Griechisch 2 Französisch.

7 Latein .
2 Deutsch

2 Religion
7 ökiechisch

5 Französisch

2 Religion

2 Französisch2 Französisch 2 Französisch

2 .Religion '
3 Deutsch

4 Beschicht
u.Geographie

2 Religion
3 Deutsch

3 Geschichte
n. Geographie

2 Religion

^ Griechisch
^ .Göscl

9 Latein .
3 Deutsch Göschichte

3 Mathematik 3 Rtatheinaki

' 2 Deutsch?

lÄtaMniarik

t Mathematik
2 Physik

1Mathematik
2 Physik

4 Mathematik
2 Physik

k Mamematik » Mathematik 5 Mathematik
und Rechnen 4 Rechnen^ud 'Nochlixn. und Rechnenund Rechnen

9 Lareni
2 Deutsch

Geschichte
b Latein

4 Englisch
9 Latem
2 Deutsch

3 Geographie
3 Geographie

4 Rechnen

6 Latem

» Mathematik
^ 7 .HKsik

^-Mathematik
2 Physik

4Vmthematik
und Rechnen

3 Deutsch
4 Geschichte

u.Geographie

9- Latem
3 Deutsch

3 Geographie
9 Latem
3 Deutsch ^

3 Geographie j

2' Latnir
VHeog^ap

.Fidschi

1 Gingen
9^Latein

' 2 Deutsch
4 Französisch

2-Singen
» FrÄTizL 4 Französisch

4 Rechnen

3 Religion
2 Schreiben

2 Schreiben

-.4 Rechnen
2 Naturgeschichte . 2 Naturgeschichte.

2 Religion 2 Religion , comb, mix 6 . I —III .

! 2 Religion 2 Religion , comb, mit 6 . IV . -

^ 2 Zeichnen
2 Zeichnen > comb, mit , 2 Zeichnen

K. I
2 Zeichnen

.

-

22

15

- . . 7

20 (L7
Singen . )

22 26
' - ^ I-
. . 20 ^ 27

18 ' ä6

- 2 -

^ 2

6

' -V'

deckten.
Der Stundenplan des Soinmerieiitesters1888 war nur dadurch von dem hier abgedrncktenverschieden , dvkß die Stunden deö Oberlehrers Holzweißig sich nicht ganz

, und für längere Zeit die Vertretung des OVext .' Schlce eine 'Verschiebung d^ Stunden erforderte .
mit denen seines Nachfolgers Oberl . Hollenberg
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